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Steckerlfischfiasko 
 

Eberhofer im Neubau, Birkenberger im Saustall 
und Susi (fast) im Bürgermeisteramt – und als 
wäre das Chaos Niederkaltenkirchen nicht 
schon perfekt, geht auch noch die Oma auf Kur! 
Als der örtliche „Steckerlfischkönig“ plötzlich 
mausetot auf dem neu errichteten Golfplatz liegt, 
macht Franz sich gemeinsam mit Rudi 
Birkenberger an die Ermittlungen. Prompt 
geraten die beiden Spezln in eine 
ausgewachsene Familienfehde zweier 
Volksfestclans. „Romeo und Julia“ in 
Niederbayern! 
 
„Dieser Eberhofer ist ein wunderbarer 
Schmarrn“ (Süddeutsche)                                                                                          
                                                                             
Regie: Ed Herzog 
 

 

  

 

 

Montag, 02. November 2026 

Eintritt: 6,- € 
 

Veranstalter: Gemeinde Ilsfeld 

Kontakt: gemeinde@ilsfeld.de oder 07062904210 

 

Nächste Energie-
STARTberatung

am 19.10. im Rathaus in Ilsfeld 
(Näheres im Innenteil)

i
Bürgerbüro Auenstein 

nicht besetzt
vom 26.10.2026 bis einschließlich 

02.11.2026.
In dringenden Angelegenheiten

wenden Sie sich bitte an das 
Bürgerbüro Ilsfeld.
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Belegung der 
Mehrzweck-/Sporthallen 

der Gemeinde Ilsfeld

Aufgrund der Herbstferien vom 26.10.2026 
bis 01.11.2026 bleiben die Gemeindehalle 
Ilsfeld, die Steinbeishalle Ilsfeld, die Sturm-
federhalle Schozach, sowie das Gemeinde-
haus Helfenberg während dieser Zeit für den 
Sportbetrieb geschlossen.

Die Schozachtalhalle Ilsfeld und die Tiefen-
bachhalle Auenstein sind in den Herbstferi-
en nach Reservierung für den Sportbetrieb 
geöffnet.

Gemeinde Ilsfeld
Hallenverwaltung

WO?
Tiefenbachhalle Auenstein
Am Ochsenweg 1 
74360 Ilsfeld - Auenstein

Was?
Frauenkleidung, Schuhe,
Schals, Taschen, Gürtel,
Deko & Bücher    

Tischvergabe:
05.10.26-17.10.26 

WEITERE INFORMATION AUF UNSERER WEBSITE
tc-ilsfeld.de

TRENDY CHIC INDIVIDUELL

 06.11.2026 
18:00 - 20:00 UHR

Kleiderzauber

ANMELDung:
tc-ilsfeld.de

TCI_Kleiderzauber

TC ILSFELD

Food, Coffee & Drinks

Konzert
Samstag, 24. Oktober, 18 Uhr

Jakobuskirche, Auenstein

Sonntag, 25. Oktober, 18 Uhr
Katholische Kirche, Erdmannhausen

Felix Mendelssohn:
Eingangschor aus der Kantate "Der Psalm 42"

Johannes Brahms: Präludium g-moll
Johannes Matthias Michel: Intrade in Jazz

Michael Schütz: Messe 2012

Evangelische Kirchenchöre
Erdmannhausen & Auenstein,
Instrumentalensemble & Band

Musikalische Leitung:
Matthias Fuchs & Jakob Fuchß

Eintritt frei - Spenden erbeten

Evangelische
Kirchengemeinde
Auenstein
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Rathaus aktuell

Neue Leitung im Fachbereich Kinder, Jugend und 
Bildung
Der Gemeinderat der Gemeinde Ilsfeld hat Frau Keira Byrne zur 
Leiterin des Fachbereichs Kinder, Jugend und Bildung gewählt. 
Die staatlich anerkannte Sozialpädagogin (B.A. Sozialpädagogik 
und Management) bringt langjährige Führungserfahrung im 
kommunalen Bereich mit und tritt ihre neue Position zum 1. Ja-
nuar 2027 an. Frau Byrne hat zunächst eine Ausbildung zur staat-
lich anerkannten Erzieherin absolviert und sich im Rahmen ihres 
anschließenden Studiums bereits in verschiedenen kommunalen 
Bereichen Führungsverantwortung erarbeitet. Dadurch kennt sie 
die vielfältigen Facetten der Arbeit im Kita-Bereich aus eigener 
Erfahrung. Seit einigen Jahren leitet Frau Byrne die Stabsstelle 
Bildung, Jugend und Soziales der Gemeinde Untereisesheim. Die 
Gemeinde Ilsfeld freut sich auf die Zusammenarbeit mit Frau Byr-
ne und wünscht ihr für den neuen Wirkungskreis viel Erfolg.

Verschiedenes

 

 

 
 

� Foto: WaldNetzWerk

                               

    21. November 2026 
   Tiefenbachhalle 

    13:30 bis 15:30 Uhr 
...vom   

               vom Schädderle bis zum TipToi 

   Spielzeug aller Art:  
✓Bücher, Puzzle 
✓Playmobil, Lego 
✓Brettspiele 

… und viele weitere 
tolle Sachen für 
kleine und große Kinder 

    

Reservierung der Verkaufsnummern 
            ab 15.10.2026 bis 12.11.2026 per E-Mail an: 

spielzeugbasar.regenbogen@gmail.com 

 
 

 
 

 

                Hinweis: Die Mitnahme von Kinderwagen, Bollerwagen usw. in die Halle ist nicht gestattet!

Cafeteria geöffnet
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mit Kaffee ☜ Gern in 
mitgebrachten 

Behältern!

und Kuchen (auch to go)!

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse
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Unsere Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld und Bürgerbüro 
Tel. 07062/9042-0
Mo., Di. 8.00 – 12.30 Uhr 
 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 8.00 – 12.30 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro in Auenstein
in der Volksbank, Hauptstr. 12, 
Tel. 07062/9042-82
Das Bürgerbüro Auenstein hat 
folgende Öff nungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.30 Uhr, 
Do. 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi.  geschlossen

Weitere Informationen fi nden Sie auch 
auf der Homepage der Gemeinde Ils-
feld unter www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen können 
Sie uns auch eine E-Mail an 

gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Dienstgruppe
Dr. Iris Bozenhardt-Stavrakidis
Dr. Heike Fellger
Dr. Jürgen Röck/Dr. Petra Neugebauer, 
Dr. Jargon
Dr. Tobias Buchholz
Dr. Bianca Gruber/Dr. Martin Pelzl
Dr. Hanne Steck
Dr. Claudia Bucur
... gilt: in Vertretung Ihres Hausarztes

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(bundesweit)
Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)
– wenn die Arztpraxis geschlossen hat –

Für die Ärztegruppe Oberstenfeld
Britsch, Frenzel, Koch, Pfeilmeier, Sundma-
cher ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst  
Ludwigsburg, Am Zuckerberg 89 unter 
der Tel.-Nr. 07141/6430430 zuständig.

Ärzte
Allgemeinärzte
Dres. Buchholz/Fellger
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld
Tel. 95030
MVZ Buderer-Group, Ilsfeld
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld
Tel. 914210

Augenarzt
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1, Ilsfeld
Tel. 975050

Frauenarzt
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld
Tel. 9159440

Nuklearmedizinische Praxis
Dr. Jörg Seeberger
Raiffeisenstr. 4, Ilsfeld
Tel. 9244024

Tierärzte
Dr. Starker, Schulstr. 37, Ilsfeld, Auenstein
Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von-Gaisberg-Str. 15/1, 
Ilsfeld, Helfenberg
Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1, Ilsfeld
Tel. 07062/9760930

Zahnärzte
Dr. Markus Stredicke & Kollegen MVZ 
GmbH
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld, Tel. 61555
Grit Schad,
König-Wilhelm-Str. 60, Ilsfeld, Tel. 9797567

Oralchirurgie und Implantologie
Praxiskliniken JEGGLE ZEIDLER
Dr. Jeggle und Dr. Zeidler
im Gesundheitszentrum Ilsfeld-Auenstein
Beilsteiner Str. 33, Ilsfeld-Auenstein,
Tel. 07062/676000

Das Zahnärztehaus
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 973370

Kieferorthopädie
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 9733720

Endodontie
Dr. Cornelia Grau
König-Wilhelm-Str. 74/76, Tel. 9769640

Unfallrettungsdienst

Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 112

Krankentransporte

Rettungsleitstelle Heilbronn 
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 19222

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Kinderklinik Heilbronn, Tel. 07131/490
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
 8.00 – 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wo-
chenenden und Feiertagen in der HNO-
Bereitschaftspraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen.

Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis
Sa., So. und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in 
die Praxis kommen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
Rufnummer für den tierärztlichen Not-
dienstring: 01805/843736

Die Patientenbesitzer werden über diese 
Nummer nach einer kurzen Bandansage 
automatisch an die notdiensthabende 
Praxis weitergeleitet.

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Einheitliche Rufnummer für 
Baden-Württemberg 0761/12012000

Hebamme
Melanie Luzens
Tel. 07062/9786807, mobil 0176/24485574
Hebamme.luzens@web.de, www.luzens.de

Apothekenbereitschaftsdienst
jeweils von 8.30 Uhr bis nächsten Tag 8.30 Uhr:
Apothekensuche: 0800/0022833 oder 
www.ak-bw.notdienst-portal.de/

Samstag, 24.10.2026
Stadt-Apotheke Großbottwar
Bei der Stadtmauer 1, 71723 Großbottwar
Tel.: 07148 - 92 22 73

Sonntag, 25.10.2026
Apotheke im Staufenberg-Zentrum
Staufenbergstr. 31, 74081 Heilbronn
Tel.: 07131 - 89 90 55

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Ilsfeld  Tel. 07062/9042-0
Bauhof  Tel. 07062/9042-72
Freibad Tel. 9155580
Polizei Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld  Tel. 07062/915550
Feuerwehr  Tel. 112
Diakoniestation Schozach-Bottwartal
 Tel. 07062/973050
Gasversorgung   Tel. 07144/266211
Stromversorgung  Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung Notfall-Nr.  
 Tel. 9042-49
Wasserversorgung  Tel. 9042-44, -45
Wasserversorgung Notfall-Nr. 
 Tel. 0152/22987063
Bürgerbus  fährt vorläufig nicht!
Telefonseelsorge HN  Tel. 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen:
Notruf für misshandelte Frauen 
 Tel. 07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche
Kreisjugendamt HN Tel. 07131/994352
Außensprechstunde der Psychologi-
schen Beratungsstelle in der Diakonie-
station, Bahnhofstr. 2, Ilsfeld, Terminver-
einbarung unter  Tel. 07131/964420 
Essen auf Rädern  Tel. 07063/9339444
Proindividuum Pflegedienst GmbH 
Ilsfeld Tel. 07062/6598660 
Außensprechstunde des Jugendamtes, 
Allgemeiner Sozialer Dienst, Rathaus-
str. 8 im Rathaus Ilsfeld, Terminverein-
barung Tel. 07131/994-305
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Aus dem Gemeinderat

Sitzungsbericht Technischer Ausschuss 13.10.2026
In seiner Sitzung am 13. Oktober 2026 um 19:00 Uhr befasste sich 
der Technische Ausschuss mit folgenden Tagesordnungspunk-
ten:

TOP 1
Aufbau einer DHL-Packstation, Fl.St. 211, Schulstraße 30/
Gutenbergstraße 2, Ilsfeld-Auenstein
Der Bauherr plant den Aufbau einer DHL-Packstation auf dem 
Grundstück FlurSt. 211, Schulstraße 30/Gutenbergstraße 2 in 
Ilsfeld-Auenstein. Inklusive Kundendach hat die Packstation die 
Abmessungen 3,735 m x 0,65 m x 2,27 m (L/B/H).
Grundsätzlich handelt es sich bei dem Bauvorhaben gemäß Nr. 
9 d) des Anhangs 1 zu § 50 Abs. 1 LBO um ein verfahrensfreies 
Vorhaben. D. h. für diese Art von Vorhaben ist in der Regel keine 
Baugenehmigung erforderlich. Allerdings müssen auch verfah-
rensfreie Vorhaben den öffentlich-rechtlichen Vorschriften ent-
sprechen. Hierzu zählen unter anderem die Vorgaben des Bebau-
ungsplans. Da das geplante Vorhaben gegen die Festsetzungen 
des Bebauungsplans verstößt, wurde ein Antrag auf Abweichung 
gestellt.
Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans „Dornet“ aus dem Jahr 1958.
Die Packstation liegt innerhalb der Bauverbotsfläche. Außerdem 
dürfen gemäß § 1 der Bauvorschriften zum Bebauungsplan nur 
Gebäude errichtet werden, die ausschließlich zum Wohnen be-
stimmt sind. Die Erstellung von gewerblichen Betrieben kann 
zugelassen werden, wenn sie mit den Bedürfnissen eines Wohn-
gebiets zu vereinbaren sind.

Lageplan
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Wohnen bestimmt sind. Die Erstellung von gewerblichen Betrieben kann zugelassen werden, 
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Aus Sicht der Verwaltung ist fraglich, ob es sich bei der Packstation um einen nicht störenden 
Gewerbebetrieb handelt, der mit den Bedürfnissen eines Wohngebiets vereinbar ist. 
 
Der geplante Standort befindet sich unmittelbar in der Nähe der Grundschule sowie des 
Gemeindehauses. Die Verkehrs- und Parksituation ist in diesem Bereich bereits angespannt. 
Durch die Packstation ist mit zusätzlichem Fahrzeugaufkommen sowie kurzfristigem 
Halten/Parken zu rechnen. Insbesondere ist eine Gefährdung von Fußgängern (hauptsächlich 
von Kindern) zu befürchten. 
 
Ferner kann nicht mit Sicherheit gesagt werden, dass die zusätzliche Lärmbelastung (Beladen 
der Packstation, Entnehmen der Pakete, An- und Abfahrtsverkehr) mit dem Wohngebiet 
vereinbar ist – auch wenn der Automat laut Antragsdaten zwischen 22 Uhr und 6 Uhr für die 

Aus Sicht der Verwaltung ist fraglich, ob es sich bei der Packstati-
on um einen nicht störenden Gewerbebetrieb handelt, der mit 
den Bedürfnissen eines Wohngebiets vereinbar ist.
Der geplante Standort befindet sich unmittelbar in der Nähe 
der Grundschule sowie des Gemeindehauses. Die Verkehrs- und 
Parksituation ist in diesem Bereich bereits angespannt. Durch 
die Packstation ist mit zusätzlichem Fahrzeugaufkommen sowie 
kurzfristigem Halten/Parken zu rechnen. Insbesondere ist eine 
Gefährdung von Fußgängern (hauptsächlich von Kindern) zu be-
fürchten.
Ferner kann nicht mit Sicherheit gesagt werden, dass die zusätz-
liche Lärmbelastung (Beladen der Packstation, Entnehmen der 
Pakete, An- und Abfahrtsverkehr) mit dem Wohngebiet vereinbar 
ist – auch wenn der Automat laut Antragsdaten zwischen 22 Uhr 
und 6 Uhr für die Nutzung sowie Belieferung außer Betrieb ge-
setzt wird. Die Immissionsschutzbehörde (LRA Heilbronn) wurde 
von der Baurechtsbehörde beteiligt.
Des Weiteren könnte die Packstation zu einem erhöhten Aufkom-
men von Müll führen, sollten Nutzer etwaige Verpackungsmateri-
alien etc. zurücklassen.
Im Zuge der Nachbarbeteiligung sind ebenso Bedenken vorge-
tragen worden. Die Verwaltung schlägt deshalb vor, das Einver-
nehmen zu versagen. Gegebenenfalls lässt sich ein alternativer 
Standort in Auenstein finden.
Frau Krockenberger erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat einstimmig 

den Beschluss, das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zum Aufbau 
einer DHL-Packstation auf dem Grundstück Fl.St. 211, Schulstraße 
30/Gutenbergstraße 2 in Ilsfeld-Auenstein nicht zu erteilen. Des 
Weiteren wurde die Verwaltung beauftragt, im Falle der Erteilung 
einer Baugenehmigung gegen diese vorzugehen.

TOP 2
Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage – Verlängerung 
der Baugenehmigung, Fl.St. 718/3, Thomas-Mann-Straße 24, 
Schozach
Am 24.04.2024 wurde die Baugenehmigung für den Neubau 
eines Einfamilienhauses samt Erstellung einer Garage auf dem 
Grundstück Fl.St. 718/3, Thomas-Mann-Straße 24 in Ilsfeld-Schoz-
ach erteilt.
Gemäß § 62 Abs. 1 LBO erlischt eine Baugenehmigung, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren mit der Bauausführung begon-
nen oder wenn sie nach diesem Zeitraum ein Jahr unterbrochen 
worden ist. Vorliegend würde die Baugenehmigung also Stand 
heute mit Ablauf des 23.04.2027 erlöschen. Um dies zu vermei-
den, wurde ein Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung 
eingereicht.
Vor Erteilung der damaligen Baugenehmigung wurde das Bau-
vorhaben im Technischen Ausschuss der Gemeinde Ilsfeld behan-
delt, um über das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB 
zu entscheiden. Auf die Niederschrift der Sitzung vom 19.12.2023 
wird verwiesen. Die Verwaltung hatte damals vorgeschlagen, 
das Einvernehmen zu versagen, da sich das Bauvorhaben nach 
Ansicht der Verwaltung dem Maß der baulichen Nutzung nach 
nicht gemäß § 34 Abs. 1 S. 1 BauGB „in die Eigenart der näheren 
Umgebung einfügt [...]“.
Grund für die Einschätzung war, dass es sich bei der geplanten 
„Stadtvilla“ um ein zweigeschossiges Gebäude mit einer Traufhö-
he von ca. 7,00 m handelt und die zugrunde zu legende Nachbar-
bebauung eine deutlich geringere Traufhöhe aufweist.
Der Technische Ausschuss hatte das gemeindliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB – entgegen dem Beschlussvorschlag der 
Verwaltung – dennoch erteilt. An den bauplanungsrechtlichen 
Grundlagen zur Beurteilung des Bauvorhabens haben sich keine 
Änderungen ergeben. Die Verwaltung geht davon aus, dass der 
Technische Ausschuss an seiner damaligen Einschätzung festhält 
und schlägt deshalb vor, das gemeindliche Einvernehmen gemäß 
§ 36 BauGB zu erteilen.
Lageplan

Lageplan  
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TOP 3 
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Frau Krockenberger erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat einstimmig 
den Beschluss, das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 
BauGB zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Fl.St. 
718/3, Thomas-Mann-Straße 24 in Ilsfeld-Schozach zu erteilen.

TOP 3
Bauvoranfrage bezüglich der Bebaubarkeit, Fl.St. 37/1, 39 und 40, 
Robert-Stolz-Straße 17, Ilsfeld-Schozach
Hinter der freiwilligen Feuerwehr in Schozach befindet sich ein 
teilweise noch unbebautes Areal. Dabei handelt es sich um die 
Grundstücke Fl.St. 37/1, 39 und 40 mit insgesamt ca. 1900 m². 
Außerdem gehört das Fl.St. 41 zur Hälfte der Eigentümerin des 
Areals (und zur Hälfte der Gemeinde).
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Die Grundstücke liegen im Geltungsbereich der Bebauungsplä-
ne „Beim Rathaus“ aus dem Jahr 1964 sowie „Hinterer Weiler“ aus 
dem Jahr 1972. Der Bebauungsplan „Hinterer Weiler“ legt eine 
Baugrenze im Süden der Grundstücke Fl.St. 39 und 40 fest. Der 
Bebauungsplan „Beim Rathaus“ schreibt unter anderem eine Bau-
linie, ein Bauverbot sowie eine Grünfläche und einen Fußweg vor. 
Die gültigen Vorgaben aus dem Bebauungsplan „Beim Rathaus“ 
werfen Fragen für eine mögliche Bebauung des Areals auf. Um die 
Bebaubarkeit der Grundstücke abzuklären, wurde deshalb eine 
Bauvoranfrage nach § 57 LBO eingereicht. Konkret beantragt der 
Antragsteller eine Entscheidung zu folgenden Fragestellungen:
1.	 Ist eine Bebauung der eingeschränkten Flächen ganz oder 

teilweise möglich?
2.	 Besteht die Notwendigkeit des Fußweges nach so langer Zeit 

und Änderung der Straßenführung in der Gemeinde noch?
Hierfür werden Befreiungen nach § 31 BauGB benötigt. Gemäß § 
36 BauGB entscheidet die Baurechtsbehörde über die Zulässig-
keit von Vorhaben nach § 31 Abs. 2 BauGB im Einvernehmen mit 
der Gemeinde.
Lageplan

1. Ist eine Bebauung der eingeschränkten Flächen ganz oder teilweise möglich? 
2. Besteht die Notwendigkeit des Fußweges nach so langer Zeit und Änderung der 

Straßenführung in der Gemeinde noch? 
 
Hierfür werden Befreiungen nach § 31 BauGB benötigt. Gemäß § 36 BauGB entscheidet die 
Baurechtsbehörde über die Zulässigkeit von Vorhaben nach § 31 Abs. 2 BauGB im 
Einvernehmen mit der Gemeinde. 
  
Lageplan 

 

 
Zu 1.  
 
Der Bauvoranfrage liegen keine weiteren Unterlagen/Plandarstellungen bei. Wie genau die 
Bauverbots- oder die Grünfläche in Anspruch genommen werden soll, geht aus den 
Antragsunterlagen nicht hervor.  
Jedenfalls ist in der Begründung des Bebauungsplans nicht ersichtlich, aus welchem Grund 
für den rückwärtigen Bereich des Areals ein großzügiges Bauverbot festgesetzt wurde. Nach 
Ansicht der Verwaltung ist eine Inanspruchnahme der Bauverbotsfläche - auch unter 
Berücksichtigung der wünschenswerten Nachverdichtung im Innenbereich - grundsätzlich 
denkbar, solange sie städtebaulich vertretbar ist. 
  
Zu 2. 
 
Laut Begründung des Bebauungsplans „Beim Rathaus“ war ursprünglich (1896) vorgesehen, 
eine Verbindungsstraße zwischen Untere Gasse und Feldweg 12 herzustellen. Im Zuge der 
Aufstellung des Bebauungsplans „Beim Rathaus“ wurde beschlossen, diese Straßenführung 
aufzugeben und stattdessen eine Verbindung durch einen Fußweg (siehe gelb eingezeichnete 
Fläche) herzustellen. Dieser existiert jedoch nicht. Aus Verwaltungssicht ist der Fußweg nicht 
notwendig. Eine Befreiung hierfür könnte deshalb erteilt werden, sofern der Technische 
Ausschusses diese Einschätzung teilt. 
  
 
 
 
 

Zu 1.
Der Bauvoranfrage liegen keine weiteren Unterlagen/Plandar-
stellungen bei. Wie genau die Bauverbots- oder die Grünfläche in 
Anspruch genommen werden soll, geht aus den Antragsunterla-
gen nicht hervor. 
Jedenfalls ist in der Begründung des Bebauungsplans nicht er-
sichtlich, aus welchem Grund für den rückwärtigen Bereich des 
Areals ein großzügiges Bauverbot festgesetzt wurde. Nach An-
sicht der Verwaltung ist eine Inanspruchnahme der Bauverbots-
fläche – auch unter Berücksichtigung der wünschenswerten 
Nachverdichtung im Innenbereich – grundsätzlich denkbar, so-
lange sie städtebaulich vertretbar ist.
Zu 2.
Laut Begründung des Bebauungsplans „Beim Rathaus“ war ur-
sprünglich (1896) vorgesehen, eine Verbindungsstraße zwischen 
Untere Gasse und Feldweg 12 herzustellen. Im Zuge der Aufstel-
lung des Bebauungsplans „Beim Rathaus“ wurde beschlossen, 
diese Straßenführung aufzugeben und stattdessen eine Verbin-
dung durch einen Fußweg (siehe gelb eingezeichnete Fläche) 
herzustellen. Dieser existiert jedoch nicht. Aus Verwaltungssicht 
ist der Fußweg nicht notwendig. Eine Befreiung hierfür könnte 
deshalb erteilt werden, sofern der Technische Ausschusses diese 
Einschätzung teilt.
Lageplan
Lageplan 

 
  
Die Gemeinde weist zudem darauf hin, dass die Erschließung des Grundstücks Fl.St. 37/1 - 
je nach vorgesehener Bebauung - über eine Erschließungs- oder Vereinigungsbaulast zu 
sichern wäre. 
  
Frau Krockenberger erläuterte den Sachverhalt im Detail. 
  
Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat einstimmig den Beschluss, das 
gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zu der Bauvoranfrage für die Grundstücke 
Fl.St. 37/1, 39 und 40, Robert-Stolz-Straße 17 in Ilsfeld-Schozach wie folgt zu erteilen: Die 
Gemeinde hält eine Bebauung der eingeschränkten Flächen grundsätzlich für denkbar, 
solange sie städtebaulich vertretbar ist. Die Notwendigkeit des Fußweges besteht 
grundsätzlich nicht mehr. 
 
TOP 4 
Neubau eines Doppelhauses, Fl.St. 13316, Adolf-von-Nickel-Straße 8, Ilsfeld 
 
Der Bauherr plant den Neubau eines Doppelhauses auf dem Grundstück Fl.St. 13316, Adolf-
von-Nickel-Straße 8 in Ilsfeld. Hierfür wurde ein Bauantrag im vereinfachten Verfahren nach § 
52 LBO eingereicht.  
 
Das Baugrundstück befindet sich im Geltungsbereich des qualifizierten Bebauungsplans 
„Steinhäldenweg – 2. Erweiterung“ aus dem Jahr 2015. In seiner Sitzung am 14.11.2023 hat 
der Gemeinderat die Aufstellung des Bebauungsplans „Steinhäldenweg, 2. Erweiterung – 1. 
Änderung“ beschlossen. Dieser wird zum Zeitpunkt der Sitzung des Technischen 
Ausschusses am 13.10.2026 voraussichtlich schon in Kraft getreten und die seit 23.11.2023 
geltende Veränderungssperre außer Kraft getreten sein. Falls dies nicht der Fall sein sollte, 
wird in der Sitzung zusätzlich noch über die Zulassung einer Ausnahme von der 
Veränderungssperre entschieden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde weist zudem darauf hin, dass die Erschließung des 
Grundstücks Fl.St. 37/1 - je nach vorgesehener Bebauung – über 

eine Erschließungs- oder Vereinigungsbaulast zu sichern wäre. 
Frau Krockenberger erläuterte den Sachverhalt im Detail. Nach 
ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat einstimmig den 
Beschluss, das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB 
zu der Bauvoranfrage für die Grundstücke Fl.St. 37/1, 39 und 40, 
Robert-Stolz-Straße 17 in Ilsfeld-Schozach wie folgt zu erteilen: 
Die Gemeinde hält eine Bebauung der eingeschränkten Flächen 
grundsätzlich für denkbar, solange sie städtebaulich vertretbar 
ist. Die Notwendigkeit des Fußweges besteht grundsätzlich nicht 
mehr.

TOP 4
Neubau eines Doppelhauses, Fl.St. 13316, Adolf-von-Nickel-
Straße 8, Ilsfeld
Der Bauherr plant den Neubau eines Doppelhauses auf dem 
Grundstück Fl.St. 13316, Adolf-von-Nickel-Straße 8 in Ilsfeld. Hier-
für wurde ein Bauantrag im vereinfachten Verfahren nach § 52 
LBO eingereicht.
Das Baugrundstück befindet sich im Geltungsbereich des quali-
fizierten Bebauungsplans „Steinhäldenweg – 2. Erweiterung“ aus 
dem Jahr 2015. In seiner Sitzung am 14.11.2023 hat der Gemein-
derat die Aufstellung des Bebauungsplans „Steinhäldenweg, 
2. Erweiterung – 1. Änderung“ beschlossen. Dieser wird zum Zeit-
punkt der Sitzung des Technischen Ausschusses am 13.10.2026 
voraussichtlich schon in Kraft getreten und die seit 23.11.2023 
geltende Veränderungssperre außer Kraft getreten sein. Falls dies 
nicht der Fall sein sollte, wird in der Sitzung zusätzlich noch über 
die Zulassung einer Ausnahme von der Veränderungssperre ent-
schieden.
Lageplan
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Die Vorgaben des Bebauungsplans „Steinhäldenweg, 2. Erweiterung – 1. Änderung“ werden 
von dem geplanten Bauvorhaben eingehalten. Allerdings weicht das Bauvorhaben von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans „Steinhäldenweg, 2. Erweiterung“ wie folgt ab: 
 
Die Carports überschreiten die vorgegebene Baugrenze. Dies ist gemäß Textteil zum 
Bebauungsplan zulässig. Der südwestliche Carport befindet sich jedoch in einem durch 
Bebauungsplan festgesetzten Leitungsrecht. Die Überbauung einer mit einem Leitungsrecht 
belegten Fläche widerspricht deren Zweckbestimmung. Um die Zulassung der Überbauung 
näher zu regeln (Zugänglichkeit zu den Kanälen zu Wartungs- und Unterhaltungszwecken, 
Kostentragung für den Rückbau usw.) ist ein öffentlich-rechtlicher Vertrag abzuschließen. Dies 
wurde in mehreren Fällen bereits gemacht (z. B. Gottlob-Obenland-Straße 38/1 und 38/2).  
 
Die beiden Wärmepumpen und Müllplätze befinden sich ebenso außerhalb des Baufensters. 
Die Entscheidung trifft die Baurechtsbehörde im Wege einer Zulassung nach § 23 Abs. 5 
BauNVO. 
 
Zusätzlich sind im Süden zwei Treppenanlagen vom Erdgeschoss in den jeweiligen Garten 
vorgesehen. Gemäß § 23 Abs. 3 Satz 2 BauNVO kann ein Vortreten von Gebäudeteilen in 
geringfügigem Ausmaß zugelassen werden. Nach Ansicht der Verwaltung trifft dies bei den 
Treppen zu, da sie ihrem Umfang und Auswirkungen nach gegenüber dem 
Gesamtbauvorhaben nicht nennenswert ins Gewicht fallen bzw. in Erscheinung treten. Je nach 
Beurteilung der Baurechtsbehörde genügt hier eine Zulassung statt einer Befreiung nach § 31 
Abs. 2 Nr. 2 BauGB.  
 

Die Vorgaben des Bebauungsplans „Steinhäldenweg, 2. Erweite-
rung – 1. Änderung“ werden von dem geplanten Bauvorhaben 
eingehalten. Allerdings weicht das Bauvorhaben von den Festset-
zungen des Bebauungsplans „Steinhäldenweg, 2. Erweiterung“ 
wie folgt ab:
Die Carports überschreiten die vorgegebene Baugrenze. Dies ist 
gemäß Textteil zum Bebauungsplan zulässig. Der südwestliche 
Carport befindet sich jedoch in einem durch Bebauungsplan 
festgesetzten Leitungsrecht. Die Überbauung einer mit einem 
Leitungsrecht belegten Fläche widerspricht deren Zweckbe-
stimmung. Um die Zulassung der Überbauung näher zu regeln 
(Zugänglichkeit zu den Kanälen zu Wartungs- und Unterhal-
tungszwecken, Kostentragung für den Rückbau usw.) ist ein 
öffentlich-rechtlicher Vertrag abzuschließen. Dies wurde in meh-
reren Fällen bereits gemacht (z. B. Gottlob-Obenland-Straße 38/1 
und 38/2).
Die beiden Wärmepumpen und Müllplätze befinden sich ebenso 
außerhalb des Baufensters. Die Entscheidung trifft die Baurechts-
behörde im Wege einer Zulassung nach § 23 Abs. 5 BauNVO.
Zusätzlich sind im Süden zwei Treppenanlagen vom Erdgeschoss 
in den jeweiligen Garten vorgesehen. Gemäß § 23 Abs. 3 Satz 2 
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BauNVO kann ein Vortreten von Gebäudeteilen in geringfügigem 
Ausmaß zugelassen werden. Nach Ansicht der Verwaltung trifft 
dies bei den Treppen zu, da sie ihrem Umfang und Auswirkungen 
nach gegenüber dem Gesamtbauvorhaben nicht nennenswert 
ins Gewicht fallen bzw. in Erscheinung treten. Je nach Beurtei-
lung der Baurechtsbehörde genügt hier eine Zulassung statt ei-
ner Befreiung nach § 31 Abs. 2 Nr. 2 BauGB.
Auch die beiden Terrassen nehmen insgesamt ca. 17,9 m² außer-
halb des Baufensters ein. Vergleichbare Befreiungen gemäß § 31 
Abs. 2 Nr. 2 BauGB wurden in der Vergangenheit erteilt.
Des Weiteren wird die Grundflächenzahl (GRZ) von 0,4 aufgrund 
der gemäß § 19 Abs. 4 BauNVO mitzurechnenden Anlagen (Car-
ports samt Zufahrten, Nebenanlagen) überschritten. Dies ist 
bereits bei anderen Bauvorhaben gegeben (Gottlob-Obenland-
Straße 38/1 und 38/2, Adolf-von-Nickel-Straße 6).
Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB kann erteilt 
werden, sofern ein öffentlich-rechtlicher Vertrag für die Überbau-
ung des Leitungsrechts abgeschlossen wird.
Frau Krockenberger erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat einstim-
mig den Beschluss, das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 
BauGB für den Neubau eines Doppelhauses auf dem Grundstück 
Fl.St. 13316, Adolf-von-Nickel-Straße 8 in Ilsfeld zu erteilen. Zur 
Duldung und Regelung der Überbauung der mit einem Leitungs-
recht belegten Fläche ist ein öffentlich-rechtlicher Vertrag zu 
schließen.

TOP 5
Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Stellplatz und 
Einliegerwohnung, Fl.St. 5312/5, Krumme Straße 2 / Bauern-
straße 7, Ilsfeld
Die Bauherrschaft beabsichtigt den Neubau eines Wohnhauses 
mit Doppelgarage, Stellplatz und Einliegerwohnung im Unterge-
schoss auf dem Grundstück Fl.St. 5312/5 in der Krumme Straße 2 / 
Bauernstraße 7 in Ilsfeld. Für den Neubau sollen diverse Gebäude 
auf dem o. g. sowie dem Grundstück Fl.St. 5312/6 abgerissen wer-
den (mehrere Scheunen, Wohnhaus).
Hierfür hat die Bauherrschaft einen Bauantrag im vereinfachten 
Baugenehmigungsverfahren nach § 52 LBO eingereicht. In der 
Sitzung des Technischen Ausschusses soll über die bauplanungs-
rechtliche Zulässigkeit des Bauvorhabens entschieden werden.
Das Baugrundstück befindet sich im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans „Vergnügungsstätten-Verbot Ortskern“ aus dem Jahr 
1991. Hierbei handelt es sich um einen einfachen Bebauungs-
plan, der lediglich die Art der baulichen Nutzung festsetzt. Vor-
liegend handelt es sich um ein Dorfgebiet nach § 5 BauNVO mit 
Einschränkung von Vergnügungsstätten. Wohngebäude sind im 
Dorfgebiet allgemein zulässig.
Lageplan 
Lageplan 

  
 
Im Übrigen ist das Bauvorhaben nach § 34 BauGB zu beurteilen. Gem. § 34 Abs. 1 Satz 1 
BauGB ist ein Bauvorhaben „zulässig, wenn es sich nach […] [dem] Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise, und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart 
der näheren Umgebung einfügt […]“. 
 
Das Maß der baulichen Nutzung lässt sich anhand der eingereichten Ansichten (siehe Anlage) 
beurteilen. Die Firsthöhe liegt bei 245,01 üNN und ist damit deutlich geringer als die Firsthöhe 
der abzureißenden Scheune, die sich derzeit am entsprechenden Standort befindet. Auch die 
Firsthöhe des Nachbargebäudes Bauernstraße 5 liegt über der Firsthöhe des geplanten 
Bauvorhabens (247,2 üNN). Die Traufhöhe mit 242,91 üNN fügt sich nach Ansicht der 
Verwaltung ebenfalls in die Umgebungsbebauung ein. 
 
Die überbaute Grundstücksfläche wird durch den Abriss mehrerer Gebäude reduziert. 
 
Das Vorhaben fügt sich in die Eigenart der näheren Umgebung ein. Die Voraussetzungen nach 
§ 34 BauGB sind erfüllt. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB ist zu erteilen. 
  
Frau Krockenberger erläuterte den Sachverhalt im Detail. 
  
Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat einstimmig den Beschluss, das 
gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zum Neubau eines Wohnhauses mit 
Doppelgarage, Stellplatz und Einliegerwohnung auf dem Grundstück Fl.St. 5312/5, Krumme 
Straße 2 / Bauernstraße 7 in Ilsfeld zu erteilen. 
 
 
 
 

Im Übrigen ist das Bauvorhaben nach § 34 BauGB zu beurteilen. 
Gem. § 34 Abs. 1 Satz 1 BauGB ist ein Bauvorhaben „zulässig, 
wenn es sich nach […] [dem] Maß der baulichen Nutzung, der 
Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, 
in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt […]“.
Das Maß der baulichen Nutzung lässt sich anhand der einge-
reichten Ansichten (siehe Anlage) beurteilen. Die Firsthöhe liegt 
bei 245,01 üNN und ist damit deutlich geringer als die Firsthöhe 
der abzureißenden Scheune, die sich derzeit am entsprechenden 
Standort befindet. Auch die Firsthöhe des Nachbargebäudes Bau-
ernstraße 5 liegt über der Firsthöhe des geplanten Bauvorhabens 
(247,2 üNN). Die Traufhöhe mit 242,91 üNN fügt sich nach Ansicht 
der Verwaltung ebenfalls in die Umgebungsbebauung ein.
Die überbaute Grundstücksfläche wird durch den Abriss mehre-
rer Gebäude reduziert.
Das Vorhaben fügt sich in die Eigenart der näheren Umgebung 
ein. Die Voraussetzungen nach § 34 BauGB sind erfüllt. Das ge-
meindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB ist zu erteilen.
Frau Krockenberger erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat einstimmig 
den Beschluss, das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 
BauGB zum Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Stell-
platz und Einliegerwohnung auf dem Grundstück Fl.St. 5312/5, 
Krumme Straße 2 / Bauernstraße 7 in Ilsfeld zu erteilen.

TOP 6
Bauvoranfrage Errichtung Wohnhaus, Fl.St. 948/10, Oststra-
ße 6, Ilsfeld
Die Antragsteller beabsichtigen die Errichtung eines Wohnhau-
ses auf dem Grundstück Fl.St. 948/10, Oststraße 6 in Ilsfeld. Da 
von den Vorschriften des Bebauungsplans abgewichen werden 
soll, wurde eine Bauvoranfrage nach § 57 LBO eingereicht.
Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans „Hinter der Mühle – 1. Änderung“ aus dem Jahr 1991. Dieser 
enthält folgende Festsetzungen für das Fl.St. 948/10:
	- Zwei Vollgeschosse (ein Vollgeschoss im Erdgeschoss und ein 

anrechenbares Vollgeschoss im Dachgeschoss)
	- Satteldach mit einer Dachneigung von 25-30 Grad
	- Kniestock maximal 0,50 m 
	- Traufhöhe max. 4,50 m

Lageplan

TOP 6 
Bauvoranfrage Errichtung Wohnhaus, Fl.St. 948/10, Oststraße 6, Ilsfeld 
 
Die Antragsteller beabsichtigen die Errichtung eines Wohnhauses auf dem Grundstück Fl.St. 
948/10, Oststraße 6 in Ilsfeld. Da von den Vorschriften des Bebauungsplans abgewichen 
werden soll, wurde eine Bauvoranfrage nach § 57 LBO eingereicht. 
 
Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Hinter der Mühle – 1. 
Änderung“ aus dem Jahr 1991. Dieser enthält folgende Festsetzungen für das Fl.St. 948/10: 
 Zwei Vollgeschosse (ein Vollgeschoss im Erdgeschoss und ein anrechenbares   

Vollgeschoss im Dachgeschoss) 
 Satteldach mit einer Dachneigung von 25-30 Grad 
 Kniestock maximal 0,50 m  
 Traufhöhe max. 4,50 m 
  
Lageplan 

 
 
Die Bauherrschaft plant ein Einfamilienhaus mit zwei Vollgeschossen und einer Grundfläche 
von ca. 100 m². Derzeit existieren zwei Optionen zur vorgesehenen Bebauung (siehe Anlage): 
 
1.    Haus mit Walmdach (22 Grad Dachneigung), Traufhöhe 6,84 m (bevorzugte Variante) 
2.    Haus mit Satteldach (30 Grad Dachneigung), Traufhöhe 5,35 m, Kniestock 1,80 m                                                  
(Alternative) 
 
Hierfür sind Befreiungen nach § 31 BauGB erforderlich. Gemäß § 36 BauGB entscheidet die 
Baurechtsbehörde über die Zulässigkeit von Vorhaben nach § 31 Abs. 2 BauGB im 
Einvernehmen mit der Gemeinde. 
  
Zu 1. 
 
Das Nachbargrundstück ist ebenfalls mit einem Walmdach-Gebäude bebaut. Zu beachten ist, 
dass dies vor Inkrafttreten des gültigen Bebauungsplans „Hinter der Mühle – 1. 
Änderung“ errichtet wurde, dieser Baugenehmigung lagen also andere Beurteilungskriterien 
zugrunde. Grundsätzlich geht die Verwaltung aber davon aus, dass der Technische 
Ausschuss ein Walmdach auf diesem (Eck-)Grundstück für städtebaulich vertretbar hält und 

Die Bauherrschaft plant ein Einfamilienhaus mit zwei Vollge-
schossen und einer Grundfläche von ca. 100 m². Derzeit existie-
ren zwei Optionen zur vorgesehenen Bebauung (siehe Anlage):
1.	 Haus mit Walmdach (22 Grad Dachneigung), Traufhöhe 

6,84 m (bevorzugte Variante)
2.	 Haus mit Satteldach (30 Grad Dachneigung), Traufhöhe 

5,35 m, Kniestock 1,80 m (Alternative)
Hierfür sind Befreiungen nach § 31 BauGB erforderlich. Gemäß § 
36 BauGB entscheidet die Baurechtsbehörde über die Zulässig-
keit von Vorhaben nach § 31 Abs. 2 BauGB im Einvernehmen mit 
der Gemeinde.
Zu 1.
Das Nachbargrundstück ist ebenfalls mit einem Walmdach-Ge-
bäude bebaut. Zu beachten ist, dass dies vor Inkrafttreten des 
gültigen Bebauungsplans „Hinter der Mühle – 1. Änderung“ er-
richtet wurde, dieser Baugenehmigung lagen also andere Beur-
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teilungskriterien zugrunde. Grundsätzlich geht die Verwaltung 
aber davon aus, dass der Technische Ausschuss ein Walmdach auf 
diesem (Eck-)Grundstück für städtebaulich vertretbar hält und die 
Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Nr. 2 BauGB erteilen würde (ebenso 
für die Dachneigung). Allerdings nicht wie in dem Entwurf der 
Antragsteller dargestellt mit einer Traufhöhe von 6,84 m, die die 
zulässige Traufhöhe um mehr als 2 m überschreitet. Das geplante 
Bauvorhaben wäre ein Präzedenzfall. Durch seine Kubatur würde 
sich das Gebäude deutlich von der vorhandenen Bebauung ab-
heben. Aus Sicht der Verwaltung ist die Überschreitung zu massiv 
und städtebaulich nicht mehr vertretbar. 
Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB für Option 1 
der gewünschten Bebauung ist daher zu versagen.
Zu 2.
Im einschlägigen Bebauungsplangebiet gibt es zwar Überschrei-
tungen der maximalen Kniestockhöhe, allerdings nicht in diesem 
Maß und nicht in Kombination mit einer Traufhöhen-Überschrei-
tung. Die Planung würde einen Präzedenzfall herbeiführen. Nach 
Einschätzung der Verwaltung ist ein Kniestock von 1,80 m bei 
einer Traufhöhe von 5,35 m nicht mit der städtebaulichen Kon-
zeption vereinbar. Die Voraussetzungen für die Erteilung einer 
Befreiung nach § 31 BauGB liegen nicht vor.
Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB für Option 2 
der gewünschten Bebauung ist deshalb ebenfalls zu versagen.
Nach Rücksprache mit der Baurechtsbehörde ist den Antrag-
stellern zu raten, sich mit einem Architekten in Verbindung zu 
setzen. Aufgrund der Grundstücksgröße und den Vorgaben des 
Bebauungsplans ist sicherlich eine Planung zu erreichen, die mit 
den städtebaulichen Vorstellungen verträglich ist. Insbesonde-
re könnte mit Gauben oder Zwerchgiebeln gearbeitet werden, 
um im Dachgeschoss ein Vollgeschoss zu erreichen, ohne dass 
in solch einem Ausmaß von den Vorgaben zur maximalen Trauf- 
und Kniestockhöhe abgewichen werden muss.
Frau Krockenberger erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat einstim-
mig den Beschluss, das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 
36 BauGB zu der Bauvoranfrage für die Errichtung eines Wohn-
hauses auf dem Grundstück Fl.St. 948/10, Oststraße 6 in Ilsfeld für 
beide Optionen der Bebauung zu versagen.

TOP 7
Informationen und Bekanntgaben
Es lagen keine Informationen und Bekanntgaben vor.

TOP 8
Anfragen
Ein Gemeinderat erkundigte sich, ob es zum Thema Umgehungs-
traße neue Informationen gebe. 
Bürgermeister Bordon verneinte dies.

Ilsfeld aktuell

Kinder Jugend und Bildung

Kürbis schnitzen bei den Küchenmeistern!
Bevor es ans Schnitzen ging, wurde fleißig geschnippelt: Aus fri-
schem Gemüse zauberten unsere Küchenmeister-Kids eine lecke-
re Herbstzaubersuppe. Und während diese auf dem Kochfeld in 
unserer toll ausgestatteten Küche, im Inneren des Jugendtreffs 
vor sich hin köchelte, entstanden auf unserer sonnigen Terrasse, 
die ersten Kürbisgeister des Herbstes!
Mit viel Kreativität und Begeisterung wurden die Kürbisse in klei-
ne Kunstwerke verwandelt, die sicherlich in den Abendstunden 
die Eingangsbereiche ihrer Zuhause stimmungsvoll zum Leuch-
ten bringen werden.
Ein herzliches Dankeschön an Familie Läpple aus Ilsfeld für 
die bereitgestellten Schnitzkürbisse sowie für das leckere Gemü-
se der vergangenen Male bei den Küchenmeistern!
Dank dieser regionalen Schätze konnten wir die Philosophie, mit 
regionalen und saisonalen Zutaten zu arbeiten, wunderbar um-

setzen. Und das Wichtigste: Unsere Küchenmeister-Kids durften 
nicht nur kreativ sein, sondern auch jede Menge Geschmackser-
lebnisse entdecken!
So auch an diesem tollen Herbsttag, denn nach all der Kreativität 
schmeckte die Herbstzaubersuppe, sowie der leckere Kürbisku-
chen den Nick mit seiner Mama eigens für diesen Nachmittag 
und den Küchenmeister-Kids Zuhause gebacken hatte, an unse-
rem hübsch dekorierten Tisch und den wärmenden Sonnenstrah-
len, besonders lecker!
So schmeckt und leuchtet der Herbst bei den Küchenmeis-
tern!
Tanja Scheuermann, verantwortlich für das Projekt Küchenmeis-
ter im Jugendtreff Ilsfeld
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Zweckverband Gruppenkläranlage Schozachtal

Zweckverband 
Gruppenkläranlage Schozachtal 

Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Gruppenkläranlage Schozachtal“

Am Montag, 26.10.2026 um 18:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Ilsfeld, 
Rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld, die Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
"Gruppenkläranlage Schozachtal" statt.

Auf der Tagesordnung ist Folgendes vorgesehen:

öffentlich:

1. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse

2. Ertüchtigung und Optimierung der Gruppenkläranlage Schozachtal
-Sachstand und Kostenentwicklung
-Vorstellung und Genehmigung der Entwurfsplanung
-Baubeschluss
-Beauftragung weiterer Planungsleistungen (LPh 5-9 HOAI)
-Ermächtigung zur Ausschreibung

3. Änderungssatzung zur Neufassung der Verbandssatzung des Zweckverbands 
Gruppenkläranlage Schozachtal
hier: Satzungsbeschluss

4. Ertüchtigung/ Umbau des Regenüberlaufbeckens (RÜB) 9.0 auf der Gruppenkläranlage 
und Nachrüstung mit EMSR Technik
-Sachstand Vorstellung des Sanierungskonzepts 
-Baubeschluss
-Beauftragung weiterer Planungsleistungen
-Ermächtigung zur Ausschreibung und Vergabe

5. Schutz der Gruppenkläranlage bei Starkregenereignissen
-Ergebnis der Untersuchung verschiedener Planungsalternativen
-Baubeschluss
-Beauftragung der Planungsleistungen
-Information zur Förderantragstellung 
-Ermächtigung zur Ausschreibung und Vergabe

6. Feststellung des Jahresabschlusses 2024 des Zweckverbands Gruppenkläranlage 
Schozachtal

7. Jahresabschluss 2024
Hier: Abweichung vom satzungsmäßig festgelegten Umlageverteilerschlüssel und 
Anwendung des korrekten Umlageverteilerschlüssels aus 2018

8. Informationen und Bekanntgaben

9. Anfragen

Zu dieser Sitzung wird herzlich eingeladen.

gez. Bernd Bordon
Verbandsvorsitzender

Make it EnergieSTARTberatung

Kooperation der Gemeinde Ilsfeld, make it und der Verbrau-
cherzentrale
Die EnergieSTARTberatung im Rathaus Ilsfeld bekommt ein neu-
es Gesicht: Der zertifizierte Energieberater Christian Holitzner 
hatte am vergangenen Mittwoch seinen Auftakt und begleitet ab 
sofort die unabhängige Beratungsreihe in Ilsfeld.
Energiekosten senken durch Heizungstausch?
Die bevorstehende Heizsaison und die stark gestiegenen Öl- und 
Gaskosten waren für viele Ratsuchende der Anlass, die Beratung 
aufzusuchen. So drehten sich am ersten Beratungstag fast alle 
Anfragen um den Heizungstausch und einen Umstieg auf die 
Wärmepumpe: „Ich bewohne ein 70er-Jahr Haus mit einer alten 
Ölheizung. Ich möchte auf eine Wärmepumpe umsteigen, be-
fürchte aber, dass sich das in einem Altbau gar nicht lohnt.“
Diese und ähnliche Bedenken konnte Energieberater Christian 
Holitzner im Gespräch fachlich einordnen und ausräumen. Er 
zeigte auf, wie der Umstieg auf erneuerbare Energien auch im 
Bestand gut gelingt, schlüsselte die aktuellen Förderboni ver-
ständlich auf und empfahl als kostengünstigen ersten Schritt die 
Dämmung der Keller- und Dachgeschossdecke, um Wärmever-
luste sofort zu reduzieren und das Gebäude ideal vorzubereiten. 
Für die detaillierte Weiterplanung riet er zu einem individuellen 
Sanierungsfahrplan (iSFP).

Aus den ersten Beratungen in Ilsfeld zieht Holitzner folgendes 
Fazit: „Die größte Hürde ist häufig nicht die Technik, sondern die 
Unsicherheit. Wenn Fördermöglichkeiten, Kosten und die Voraus-
setzungen verständlich erklärt werden, gewinnen viele Ratsuchende 
deutlich mehr Sicherheit für ihre Entscheidung.“
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihr Gebäude fit für die Zukunft 
machen möchten oder Fragen zu passenden Fördermitteln ha-
ben, sind herzlich eingeladen, das Angebot zu nutzen.
Nächster Beratungstag: Mittwoch, 11. November – Anmeldung 
erforderlich
Die kostenfreie und unabhängige Beratung ist eine Kooperation 
der Gemeinde Ilsfeld mit der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg und der Klimaschutzagentur make it und steht allen 
Interessierten aus dem Landkreis offen. An jedem zweiten Mitt-
wochnachmittag des Monats findet sie vor Ort im Rathaus Ilsfeld 
statt. Eine vorherige Anmeldung ist unbedingt erforderlich und 
kann online oder telefonisch erfolgen.
•	 Wann: Mittwoch, 11. November 2026
•	 Uhrzeit: 15:00 Uhr | 15:45 Uhr (weitere Termine auf Anfrage 

möglich)
•	 Wo: Rathaus Ilsfeld
•	 Anmeldung (erforderlich): - Online: www.make-it-lkhn.de/

energieberatung
•	 Telefonisch: 07131 / 38542-70

Aus dem Standesamt

Eheschließung

17.10.2026
Nils Hendrik Roden und Stefanie Bettina Ritter, Helfenberg

Auf einen Blick

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 Bundesmeldegesetz dürfen Altersjubilä-
en ab dem 70. Geburtstag, dann jeder fünfte weitere Geburtstag 
veröffentlicht werden.
Ehejubiläen werden ab der goldenen Hochzeit veröffentlicht. 
Personen, die keine Veröffentlichung im Amtsblatt oder in der 
Heilbronner Stimme wünschen, können bei der Gemeindever-
waltung einen Sperrvermerk beantragen. Das Formular ist auf 
der Homepage unter Formulare zu finden. 
Bei Fragen gerne an Frau Grözing, Tel. 07062/9042-26 oder E-Mail: 
Ilsfelder.Nachrichten@Ilsfeld.de wenden.

Glückwünsche

Geburtstage
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, die im Laufe der 
kommenden Woche ihren Geburtstag feiern – auch den nicht 
genannten – für das neue Lebensjahr alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Wir gratulieren
Frau Monika Fritz zum 70. Geburtstag
Frau Christine Schinnagel-Mocarski zum 70. Geburtstag
Frau Sigrid Ilse Etzel zum 75. Geburtstag
Herrn Frank Rainer Maile zum 75. Geburtstag
Frau Wilhelmine Kramer zum 85. Geburtstag
Frau Karin Herta Erna Ilse Körn zum 75. Geburtstag

NICHT vergessen!
ZEITUMSTELLUNG
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Mediothek

Öffnungszeiten Mediothek
Mo.	 geschlossen
Di.	 10.00 – 19.00 Uhr (durchgehend)
Mi.	 14.30 – 18.00 Uhr
Do.	 14.30 – 18.00 Uhr
Fr.	 10.00 – 13.00 Uhr
Sa.	 10.00 – 13.00 Uhr
König-Wilhelm-Str. 80, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/9042-15,
E-Mail mediothek@ilsfeld.de, www.ilsfeld.de/mediothek
Folgen Sie uns doch auch auf Instagram und Facebook unter 
mediothek.ilsfeld

Die Mediothek ist dabei bei „Gemeinsam im Novem-
ber“, einer Aktion gegen Einsamkeit
Einsamkeit ist eine der größten gesellschaftlichen Herausforde-
rungen unserer Zeit. Sie kann jede und jeden von uns treffen, völ-
lig unabhängig von Alter oder Lebenslage. Umso wichtiger sind 
Orte, die uns wieder zusammenbringen.
Unsere Bibliothek, die Mediothek Ilsfeld, ist genau so ein Ort: ein 
offener und lebendiger Treffpunkt für alle Menschen in unserer 
Nachbarschaft. 
Deshalb beteiligen wir uns im November 2026 am bundesweiten 
Aktionsmonat „Gemeinsam in der Bibliothek“. In Partnerschaft 
mit dem Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend (BMBFSFJ) sowie dem Deutschen Bibliotheksver-
band (dbv) setzen wir ein Zeichen für ein starkes Miteinander.
Unsere Angebote im Aktionsmonat November

 
� Foto: Mediothek Ilsfeld

Egal, ob du ein gutes Gespräch suchst, an unseren Veranstaltun-
gen teilnehmen oder einfach nur verweilen möchtest: Unsere Tü-
ren stehen für dich offen. 
Wir freuen uns auf dich! 
Weitere Infos auf gemeinsam-in-der-bibliothek.de

SAVE THE DATE: Do., 12.11., 19.30 Uhr Bibliotheken 
on Tour – Buchtipps aus den Nachbarbibliotheken
Die Bibliotheken sind on Tour – und machen zum zweiten Mal 
Station in Ilsfeld. Wir freuen uns auf dieses spannende Format, 
das beim letzten Mal großen Zuspruch gefunden hat. 
Aus der Mediothek und 5 weiteren Bibliotheken aus der Nachbar-
schaft werden von den Bibliotheksleiterinnen jeweils zwei per-
sönliche Buchempfehlungen vorgestellt – das sind Neuheiten, 
ebenso wie persönliche Lieblingsbücher, Sachbücher oder auch 
einmal ein Kinderbuch. 
Die Abwechslung in der Präsentationsweise und die Bandbreite 
an Empfehlungen machen dieses Format aus. 
Natürlich gibt es wie immer Getränke und kleine Knabbereien. 
Übrigens, falls Sie donnerstags einen anderen Termin haben, so 
gehen Sie doch am Tag darauf (Fr., 13.11.) in die Bücherei Obers-
tenfeld, dort findet die Veranstaltung noch einmal statt.
Eintritt frei, Eintrittskarten in der Mediothek erhältlich.

 
� Foto: Mediothek Ilsfeld

Aktueller Medientipp

 
� Foto: NordSüd Verlag
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Kindersachbuch: „Das große Buch der Alpen“
Was hat Ötzi am liebsten gegessen? Wie sind die Gletscher 
entstanden? Wer hat das Skifahren erfunden? Und woher 
kommen die versteinerten Fische auf dem Berg? Über die Al-
pen gibt es mehr Wissenswertes und Kurioses zu erfahren, als 
wir Berggipfel zählen können. Eine Entdeckungsreise durch 
das größte Gebirge Europas und den schützenswerten Le-
bensraum für eine unglaubliche Vielfalt an Kulturen, Tieren 
und Pflanzen.
„Das große Buch der Alpen“ ist ein wunderschönes Kinder-
sachbuch mit detailreichen Illustrationen, die Jung und Alt 
faszinieren und auf denen es so viel zu entdecken gilt. Jeder 
einzelne Aspekt der Alpen, von Landwirtschaft über Sport und 
Tourismus bis hin zur Zukunft des Lebensraums, wird anschau-
lich vermittelt.
Das ist nicht nur ein grober Überblick, hier wird mit viel Liebe 
zum Detail und schöner, bildreicher Sprache gepunktet.
Mirjam Dauber, all4family

Umwelt aktuell

Landratsamt Heilbronn

.  
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Medien informat ionen 
 
 

Kostenfreie EnergieSTARTberatung – Termine November 
 
 
Energet ische Sanierung und Dämmung – Wärme im 
Haus hal ten 
 
Sie drehen die Heizung auf, aber es wird einfach nicht richtig warm? Das liegt oft 
daran, dass ein Großteil der Heizenergie ungenutzt entweicht. Ungedämmte Dä-
cher, Wände und Fenster können erhebliche Wärmeverluste verursachen. Eine 
energetische Sanierung stoppt diese Verluste, senkt die Heizkosten und erhöht den 
Wohnkomfort spürbar. Gleichzeitig schützen Sie Ihr Gebäude vor Feuchtigkeit und 
tragen zur Wertsteigerung bei. Am effektivsten ist es, Sanierungsmaßnahmen in 
einem Gesamtkonzept zu planen – so greifen Dämmung, Heizung und Fenster op-
timal ineinander. Wer clever plant, kann Fördermittel und zinsgünstige Kredite nut-
zen, um die Investition zu erleichtern. 
 
Sie möchten mehr über dieses Thema erfahren? Die Klimaschutzagentur make it 
bietet in Kooperation mit der Verbraucherzentrale eine kostenlose und neutrale 
EnergieSTARTberatung für Bürger:innen im Landkreis Heilbronn an. Bei dieser 
etwa 45-minütigen Einzelberatung erhalten Sie erste grundsätzliche Informationen 
über energetische Sanierungsmöglichkeiten, Energiesparen oder Fördermittel. 
 
Die Beratungen erfolgen durch unabhängige zertifizierte Energieberater:innen und 
finden in vielen Rathäusern im Landkreis Heilbronn sowie ortsungebunden telefo-
nisch statt. Bei einer telefonischen Beratung rufen die Berater:innen Sie an. 
 
Weitere Informationen sowie aktuell verfügbare Termine gibt es unter: 
www.make-it-lkhn.de/energieberatung 
 
Bei Fragen zur Beratung oder wenn Sie Hilfe bei der Online-Terminbuchung benö-
tigen, wenden Sie sich bitte an energieberatung@make-it-lkhn.de oder 
07131 38542-70. 
 

 

 
 
 
 

Telefon 
E-Mail 

 
Datum 

 

 
 
Jana Wulle 
Assistenz 
 
07131 38542-70 
jana.wulle 
@make-it-lkhn.de 
 

14. Oktober 2026 

make it – Die Klimaschutzagentur  
im Landkreis Heilbronn 
Keplerstraße 7, 74072 Heilbronn 
www.make-it-lkhn.de  
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Alle Beratungstermine im November 
 

Vor-Ort-Beratungen  
 
Tel. Beratungen 

03.11.2026 Neckarwestheim Rathaus 04.11.2026 
03.11.2026 Bad Friedrichshall Rathaus 11.11.2026 
03.11.2026 Nordheim Rathaus 18.11.2026 
04.11.2026 Bad Wimpfen Rathaus 24.11.2026 
05.11.2026 Talheim Rathaus  
05.11.2026 Bad Rappenau Rathaus  
05.11.2026 Cleebronn Rathaus  
09.11.2026 Erlenbach Rathaus  
10.11.2026 Gemmingen (altes) Rathaus  
11.11.2026 Zaberfeld Rathaus  
11.11.2026 Neckarsulm Rathaus  
11.11.2026 Brackenheim Rathaus  
11.11.2026 Güglingen Rathaus  
11.11.2026 Ilsfeld Rathaus  
12.11.2026 Weinsberg Rathaus  
12.11.2026 Abstatt Rathaus  
12.11.2026 Ittlingen (Schulungsraum Feuerwehr)  
17.11.2026 Pfaffenhofen Rathaus  
17.11.2026 Massenbachhausen Rathaus  
17.11.2026 Willsbach (altes) Rathaus  
18.11.2026 Lehrensteinsfeld Rathaus  
19.11.2026 Flein Rathaus  
19.11.2026 Möckmühl Rathaus  
19.11.2026 Neudenau Rathaus  
25.11.2026 Kirchardt Rathaus  
27.11.2026 Lauffen Bürgerbüro  
27.11.2026 Leingarten Rathaus  
27.11.2026 Eppingen Rathaus  
30.11.2026 Erlenbach Rathaus  

 
 

Recyclinghof Ilsfeld

Ilsfeld, Mercedesstraße
Donnerstag, Freitag:	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag:				      9.00 – 13.00 Uhr

Häckselplatz Erddeponie Neckarwestheim

Freitag:	 13.30 – 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 – 14.00 Uhr
Für abweichende Öffnungszeiten (Feiertage) informieren Sie sich 
bitte auf unserer Homepage.

Hausmülldeponien

Öffnungszeiten
Eberstadt und Schwaigern-Stetten
Beide Entsorgungszentren im Landkreis Heilbronn haben ein-
heitliche Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag:	   8.00 – 12.00 Uhr
						      13.00 – 16.15 Uhr
Samstag:				      8.00 – 13.15 Uhr

Soziale Einrichtungen

Beratung für Menschen mit (drohender) Behinde-
rung und deren Angehörige

Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) Land-
kreis Heilbronn mit Sitz in Neuenstadt a. K. berät Menschen mit 
(drohender) Behinderung und deren Angehörige zu Fragen rund 
um die Themen Rehabilitation und Teilhabe. 
Wir bieten Beratungen in unseren Räumen in der Hauptstraße 51 
in Neuenstadt a. K., Beratungen per Telefon und E-Mail sowie Vi-
deoberatung und aufsuchende Beratung an.
Für Terminvereinbarungen melden Sie sich bitte telefonisch un-
ter 07139/536888 5 oder per E-Mail:
teilhabeberatung05@eutb-thbw.de.
Die offene Sprechstunde (ohne Termin) findet montags von 12.30 
bis 16.00 Uhr und freitags von 9.00 bis 13.30 Uhr statt.

Diakoniestation 
Schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 8.00 
bis 14.00 Uhr, Mittwoch von 8.00 bis 16.00 Uhr und Freitag von 
8.00 bis 13.00 Uhr unter Tel. 07062/973050 für Sie erreichbar. 
Sie finden uns im Erdgeschoss des Gesundheitszentrums Auen-
stein, Beilsteiner Straße 33, 74360 Ilsfeld-Auenstein. 
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch einen Termin mit uns.

I A V-Beratungsstelle für ältere, 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
•	 Krankheit, Alter und Behinderung,
•	 Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und 

organisatorischen Fragen,
•	 der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund 

um Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.
Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und un-
terliegt der Schweigepflicht. 
Ihr Ansprechpartner für die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Ilsfeld 
und Untergruppenbach inkl. der Teilorte ist Herr Jürgen Kohler.
Die Beratungszeiten sind
Dienstag und Mittwoch, 9.00 – 12.00 Uhr
Telefon 07062/9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Beilsteiner Str. 33
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Haus-
besuche vereinbart werden.
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Königin-Charlotte-Stift

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/91652-0 und Fax -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Leitung Sozialdienst: Kathrin Sander

Ehrenamt sucht dich
Ehrenamtliche Mitarbeiter sind eine große Bereicherung für das 
Leben älterer Menschen. 
Sie bringen Freude, Wärme, Zuwendung und das Gefühl, nicht 
vergessen zu sein. 
Die Anerkennung des sozialen bürgerlichen Engagements ist ein 
zentrales Anliegen in der Unternehmensphilosophie der evange-
lischen Heimstiftung.
Wenn du mit einer ehrenamtlichen Tätigkeit diese Tradition wei-
terleben lassen möchtest und Freude daran hast, Gutes zu tun, 
nimm gerne Kontakt mit uns auf.
Entsprechend deiner Stärken und Möglichkeiten werden wir ge-
meinsam mit dir die passende Tätigkeit finden.
Zum Beispiel: gemeinsam Zeit verbringen, Musik machen und 
gemeinsam singen, Spaziergänge in Ilsfeld
Wir freuen uns auf dich.
Das KCS-Team

Ehrenamtliche Mitarbeitende für unsere Cafeteria gesucht
Über uns
Unsere Cafeteria ist ein offener Treffpunkt für die Nachbar-
schaft und findet jeden Donnerstag von 14:30 bis 17:00 Uhr 
statt. 
Bei Kaffee, Kuchen und netten Gesprächen entstehen wertvol-
le Begegnungen zwischen Jung und Alt. 
Die Cafeteria lebt vom Engagement der Menschen, die Zeit 
schenken und damit Gemeinschaft möglich machen.
Wen wir suchen
Wir suchen engagierte Ehrenamtliche Mitarbeitende, die Lust 
haben, unser Team bei der Bewirtung zu unterstützen. Die 
Aufgaben sind abwechslungsreich und reichen von der Vorbe-
reitung von Kaffee und Kuchen über das Servieren bis hin zu 
freundlichen Gesprächen mit den Gästen. 
Vorerfahrung ist willkommen, aber nicht erforderlich — Offen-
heit, Zuverlässigkeit und Freude am Umgang mit Menschen 
sind das Wichtigste.
Was wir bieten
•	 Ein herzliches, kleines Team und eine angenehme Ar-

beitsatmosphäre
•	 Flexible Einsatzmöglichkeiten (regelmäßig oder gelegent-

lich)
•	 Eine sinnstiftende Tätigkeit mit sozialen Kontakten
Wie Sie sich melden
Kommen Sie einfach vorbei: donnerstags 14:30 - 17:00 Uhr in 
unserer Cafeteria — oder melden Sie sich vorab telefonisch bei 
Frau Sander unter 07062 91652-0 oder per E-Mail 
kathrin.sander@ev-heimstiftung.de
Gerne beantworten wir alle Fragen und besprechen mögliche 
Einsatzzeiten.
Schlusswort
Wir freuen uns auf Menschen mit Herz und Zeit, die unsere 
Cafeteria mittragen und so zu einem lebendigen Treffpunkt 
machen. 
Werden Sie Teil unseres Teams — gemeinsam schaffen wir 
schöne Nachmittage für unsere Gäste.

Der Start in ein neues Abenteuer
Am 12. Oktober 2026 fand eine bunte Runde zum Thema „Mein 
1. Schultag“ statt. Diesmal waren acht Frauen zur Themenrunde 
eingeladen. Es war ein fröhlicher und sehr unterhaltsamer Nach-
mittag. Wir begannen bei einem Gläschen Sekt und einem Bee-
ren-Meringen-Traum, was alle in Verzückung geraten ließ. 
Die Dekoration mit Selb gebastelten „Original Schultüten“ aus 
neuer Zeit, alten Schulheften, einer alten Schiefertafel von 1920, 
einem Fotoalbum mit einer Einschulungsklasse von1940 und vie-

len Fotos von Schulgegenständen aus der Zeit unsere Bewohner 
machten es leicht, ins Gespräch zu kommen. Alle waren sich ei-
nig, dass es in der jetzigen Schulzeit ohne Rohrstock und an den 
Ohren ziehen viel besser sei, in die Schule zu gehen. So verging 
die Zeit sehr schnell und es fiel schwer, ein Ende zu finden.

Tagespflege Ilsfeld 
ASB Region Heilbronn-Franken

Tagsüber bei uns – abends wieder zu Hause
Die Tagespflege ist ein Angebot für ältere Menschen, die alleine 
zu Hause wohnen und für Angehörigen, die zeitweilige Unter-
stützung benötigen.
In der Tagespflege verbringen Sie den Tag in der Gemeinschaft 
und erhalten pflegerische Unterstützung durch qualifiziertes 
Fachpersonal.
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Ziele der ASB-Tagespflege
•	 den Verbleib im eigenen Zuhause so lange wie möglich si-

chern
•	 Unterstützung und Entlastung für berufstätige Familienmit-

glieder
•	 körperliche und kognitive Fähigkeiten trainieren und erhalten
•	 soziale Kontakte pflegen, Isolation vermeiden
•	 den Tag strukturiert gestalten
•	 Sicherheit, menschliche Wärme und Zuwendung erfahren
•	 Selbstwertgefühle stärken
Tagespflege Ilsfeld
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8.30 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Koch, Leitung
Brückenstr. 5/1, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062/979296
tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de

Ambulante Palliativversorgung Region HN e.V.

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung Region HN 
e.V.
Die spezialisierte ambulante palliative Versorgung e.V. (SAPV) 
ist für die Region Heilbronn eine ergänzende Versorgung von 
Patienten im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren Er-
krankung, die unter einer ausgeprägten Symptomatik leiden 
oder eine aufwendige Versorgung benötigen. Ziel ist es, die Le-
bensqualität der Patienten zu erhalten oder zu verbessern. Das 
Palliativ-Care-Team (PCT) der SAPV aus erfahrenen Pflegekräften 
und Ärzten will den Betroffenen ein menschenwürdiges Leben in 
ihrer vertrauten Umgebung ermöglichen. Im Vordergrund steht 
nicht eine Behandlung mit dem Ziel der Heilung, sondern die Lin-
derung der belastenden Symptome wie z.B. Schmerzen, Übelkeit 
oder Atemnot.
Ihre bisherige Versorgung durch den Hausarzt oder einen 
Pflegedienst bleibt bestehen.
Das Palliativ-Care-Team ergänzt mit spezialisierten Leistungen 
Ihre Behandlung. Das geschieht immer in enger Zusammenar-
beit mit allen im Versorgungsprozess Beteiligten und ist individu-
ell abgestimmt. Unsere Einsätze können im häuslichen Bereich, 
in Pflegeheimen oder in anderen Institutionen realisiert werden.
Für Fragen stehen Ihnen gerne Palliativarzt Sigmund Jakob 
und Palliativfachkraft Anja Ferlora zur Verfügung.
Tel. 07134/900180 
Bürozeiten: Mo. – Fr. von 8.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: info@sapv-heilbronn.de 
Weitere Infos auch unter: www.sapv-heilbronn.de
Ihr SAPV-Team der Region Heilbronn

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice

Bürgerservice für ältere hilfsbedürftige Menschen
Der Verein Bürger für Bürger (BfB) hilft allen Mitgliedern der Ge-
meinden Abstatt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach bei 
Aufgaben des täglichen Lebens, ohne in Konkurrenz zu gewerbli-
chen Dienstleistern oder Organisationen zu treten.
Wir helfen Ihnen bei:
•	 kleinen und großen Fahrdiensten zu Ärzten, Kliniken oder Be-

hörden – inklusive persönlicher Begleitung vor Ort
•	 Besorgungen in Geschäften am Wohnort
•	 kleinen handwerklichen Arbeiten in Haus und Garten
•	 Wohnungs- und Hausbetreuung, z. B. Blumen gießen
•	 Unterstützung bei Behördengängen, Krankenkassen etc.
•	 Begleitung aller Art, z. B. Spaziergänge, Friedhof etc.
•	 Unterstützung im Umgang mit moderner Technik, z. B. Smart-

phone, Computer, Internet oder Tablet

Ansprechpartner in den Gemeinden
Abstatt und Teilorte
Annette Jacob – Telefon 07062/61242

Beilstein und Teilorte
Ingrid Bauer – Telefon 07062/8802
Otto Sonnenwald – Telefon 07062/8790

Ilsfeld und Teilorte
Jutta Layer – Telefon 07062/61029

Unter- und Obergruppenbach
Claudia Schlenker – Telefon 07131/970465

Unter- und Oberheinriet
Bernhard Holthöfer – Telefon. 07062/9794134

Jetzt mitmachen und Gutes tun
Wir suchen dringend engagierte Helferinnen und Helfer, die mit 
Herz und Einsatzbereitschaft ältere Menschen im Alltag unter-
stützen möchten. Ehrenamt bei Bürger für Bürger bedeutet: Sinn 
stiften, Gemeinschaft stärken und direkt vor Ort helfen. Beson-
ders attraktiv: Die Einsätze lassen sich flexibel und ganz nach den 
eigenen zeitlichen Möglichkeiten übernehmen. Für jede Unter-
stützung gibt es zudem eine kleine Aufwandsentschädigung.
Wenn Sie sich einbringen möchten, freuen wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme bei den zuständigen Ansprechpartnern in 
den Gemeinden.

Psychologische Außensprechstunde in Ilsfeld

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit
•	 Ihrem Alltagsleben (als Erwachsene und Jugendliche)
•	 Ihrer Familie
•	 Ihren Kindern
•	 Ihrer Partnerschaft
•	 Trennung und Scheidung
•	 Ihrem Arbeitsplatz
an uns wenden, um gemeinsame Ideen und Lösungsmöglich-
keiten zu entwickeln. Die Erziehungs- und Jugendberatung ist 
kostenlos. Beraten werden Sie durch Silke Gröner, Dipl.-Soz. Arb., 
systemische Beraterin, systemische Therapeutin und Paarthera-
peutin. Sie finden uns in unserer Außenstelle in Ilsfeld, Bahnhof-
str. 2 (2. OG). Termine erhalten Sie ausschließlich nach Absprache 
über das Sekretariat der psychologischen Beratungsstelle des 
Kreisdiakonieverbandes, Schellengasse 7-9, Heilbronn unter der 
Tel. 07131/964420.

Außensprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld

Sprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld
Frau Künzel vom Allgemeinen Sozialen Dienst des Jugendamtes 
Landkreis Heilbronn bietet in den Räumlichkeiten des Rathauses 
Ilsfeld jeden zweiten Montag (ungerade Kalenderwochen) von 
14.00 bis 15.30 Uhr eine Sprechstunde an. Der Allgemeine Sozi-
ale Dienst berät bei Erziehungsthemen/familiären Herausforde-
rungen/Kinderschutzthemen und vermittelt bei Bedarf Hilfen.

proindividuum GmbH

proindividuum GmbH Ilsfeld und Umgebung
Ansprechpartnerin: Elisabeth Frick
Brückenstraße 25, 74360 Ilsfeld
Telefon 07062/6598660
Fax 07062/6598661
E-Mail: info@pflegedienst-pro-individuum.de

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto: mel-nik/iStock/Getty Images Plus
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Schulen

Steinbeis-Realschule Ilsfeld

Die Schulgemeinschaft der Steinbeis­Realschule Ilsfeld 

und die Gemeinde Ilsfeld trauern um ihren langjährigen Schulleiter 

Urban Link 

Realschulrektor i.R. 

der am 05. Oktober 2026 verstorben ist. 

Herr Link leitete von 1982 bis 2006 die Steinbeis­Realschule Ilsfeld und war in dieser 
Zeit zudem geschäftsführender Schulleiter des Schulzentrums Ilsfeld. 

In dieser Zeit entwickelte sich die Realschule zu einer eigenständigen Schule, 
abgetrennt von der Grund­ und Hauptschule. Aufgrund seiner wegweisenden 
Aufbauarbeit hat Herr Link maßgeblich dazu beigetragen, dass die Steinbeis­
Realschule in Ilsfeld als innovatives Element des Schulsystems eine besondere 
Stellung in der Bildungslandschaft des Schozachtals eingenommen hat.  

Die gesamte Schulgemeinschaft dankt dem Verstorbenen für sein großes, 
geradliniges Engagement im Dienst an der Bildung junger Menschen und für die 
Entwicklung unserer Realschule während seiner Zeit als Schulleiter.  

Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Frau und seiner Familie. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Für die Schulgemeinschaft der Steinbeis­Realschule und für die Gemeinde Ilsfeld 

Dr. Christian Abelein, Realschulrektor und Bernd Bordon, Bürgermeister 

Musikschule Schozachtal

Schozachtaler Musikherbst 2026
Konzert I
„Im Garten der Klänge“ – Ein Abend voller Klangfarben und 
Naturpoesie
Samstag, 07. November 2026 · 18:00 Uhr Rathaus Untergrup-
penbach
Unter dem Motto „Im Garten der Klänge“ öffnet sich ein musi-
kalischer Kosmos, in dem Gärten zu erzählerischen Landschaften 
werden. Die Idee des Gartens dient als poetischer Rahmen: mal 
zart und duftend, mal weit und geheimnisvoll, mal still und ver-
lassen.
Die ausgewählten Werke zeichnen ein vielschichtiges Panorama 
musikalischer Gartenwelten – von intimen Miniaturen bis zu far-
benreichen Klangbildern großer Naturimpressionen.
Besondere Akzente setzt zudem das Fandango‑Quintett von 
Luigi Boccherini, dessen tänzerische Eleganz und feurige Ener-
gie einen lebhaften Kontrast zu den atmosphärischen Gartenstü-
cken bildet und dem Abend eine zusätzliche festliche Strahlkraft 
verleiht. Ein Abend voller Klangfarben und Naturpoesie.
Mitwirkende:
•	 Lehrkräfte und herausragende Schüler:innen der Musikschule 

Schozachtal
•	 Nicole Sturm – Gitarre
•	 Hay – Quartett
•	 Ulrich Stahlknecht – Querflöte
Eintritt frei – Spenden willkommen.
Konzert II

„Musikalische Weltreise“ – Ein Abend voller globaler Klang-
farben
Freitag, 20. November 2026 · 19:00 Uhr Rathaus Untergrup-
penbach
Veranstalter: Musikschule Schozachtal
Die „Reise“ führt quer durch Kontinente und Stilrichtungen und 
zeigt, wie grenzenlos Musik sein kann. Klassik, Pop, Jazz und Welt-
musik verbinden sich zu einem farbenreichen Panorama globaler 
Klangkulturen, das die Vielfalt musikalischer Ausdrucksformen 
eindrucksvoll hörbar macht.
Im Mittelpunkt steht das Instrument des Jahres 2026: das Ak-
kordeon. Mit seinen überraschenden Klangfarben, rhythmischen 
Facetten und stilistischen Möglichkeiten präsentiert es sich als 
musikalischer Weltenwanderer. Das Akkordeonquintett InQuin, 
bereits im vergangenen Jahr ein Publikumsliebling, kehrt mit 

neuer Energie und frischen Impulsen zurück und führt virtuos 
durch die Klangräume dieser Reise.
Als besonderer Höhepunkt bereichert das Duo EigenArt – Re-
gina Büchner (Saxophon) und Andreas Scheib (Gitarre) – den 
Abend mit einer eigenen charakterstarken Klangsprache. Ihr 
Zusammenspiel eröffnet eine weitere Perspektive auf die mu-
sikalische Vielfalt und setzt einen markanten atmosphärischen 
Schlussakzent.
Mitwirkende
•	 Duo EigenArt Regina Büchner und Andreas Scheib
•	 Ensemble InQuin vom Akkordeonverein Ingersheim
•	 Lehrkräfte und herausragende Schüler:innen der Musikschule 

Schozachtal
Eintritt frei – Spenden willkommen.
Ihre Musikschule Schozachtal

Weitere Informationen
Schulleiter: Gerd Wolss, Telefon: 07062 67081
Stellvertretende Schulleiterin: Ute Niklaus
E-Mail: info@musikschule-schozachtal.de
Homepage: www.musikschule-schozachtal.de
Adresse: Goldschmiedstraße 14, 74232 Abstatt
Öffnungszeiten Sekretariat: Mo. - Fr., 08:00 - 12:00 Uhr und Di. 
14.00 – 16.30 Uhr

Volkshochschule Unterland

Kurzübersicht VHS-Programm

November 2026
Nordic Walking in der dunklen Jahreszeit (262IL30275) NEU!
Mo., 2.11.2026, 17.45 - 19.00 Uhr, 4 x, 34 €
Yoga und Relax – Entspannt in den Abend (262IL30137)
Di., 3.11.2026, 20.00 - 21.15 Uhr, 4 x, 34 €
Langbeinige Vögel – Skulpturen aus Gips für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene (262IL20866)
Mi., 4.11.2026, 18.00 - 21.00 Uhr, 3 x, 95 €
Patientenverfügung und Gesundheitsvollmacht – Selbst be-
stimmen, was mit mir passiert (262IL10480)
Fr., 6.11.2026, 19.00 - 20.30 Uhr, 1 x, 4 €
Weinseminar: Herbstgold – Wein trifft Kürbis (262IL30570)
Fr., 6.11.2026, 19.00 - 22.00 Uhr, 1 x, 40 €
Bänder weben mit den 11 Freunden für Erwachsene und Ju-
gendliche ab 12 Jahren (262IL20970)
Sa., 21.11.2026, 15.00 - 17.00 Uhr, 1 x, 14 €
Weihnachtliche Acrylmalwerkstatt von 8 bis 12 Jahren 
(262IL20775)
Sa., 21.11.2026, 10.00 -12.00 Uhr, 1 x, 16 €
Sterne aus Teebeuteln für Erwachsene und Jugendliche ab 12 
Jahren (262IL21050)
Sa., 28.11.2026, 15.00 - 17.00 Uhr, 1 x, 10 €

Januar 2027
Hip-Hop Workshop von 8 - 12 Jahren (262IL20571) NEU!
Sa., 09.01.2027, 09:30–10:30 Uhr, 2 x, 12 €
Hip-Hop Workshop von 13 - 16 Jahren (262IL20572) NEU!
Sa., 09.01.2027, 10:45–12:15 Uhr, 2 x, 12 €
fitdankbaby maxi für Mütter mit Babys von 8 - 14 Monaten 
(262IL30256)
Mo., 11.1.2027, 9.30 - 10.30 Uhr, 7 x, 86 €
fitdankbaby mini für Mütter mit Babys von 3 bis 9 Monaten 
(262IL30257)
Mo., 11.1.2027, 10.45 - 11.45 Uhr, 7 x, 86 €
Klangreise – mit Klangschalen entspannt ins Wochenende 
(262IL30182)
Fr., 15.1.2027, 19.00 - 20.15 Uhr, 1 x, 12 €
Experimentelles Acrylmalen Workshop am Wochenende 
(262IL20730)
Sa., 16.1.2027, 10.00 - 17.00 Uhr, 1 x, 41 €
Peruanische Küche – Cocina peruana (262IL30560)
Fr., 22.1.2027, 18.15 - 22.00 Uhr, 1 x, 40 €
Yoga zum Wochenausklang – Aroma, Entspannung und Yin 
Yoga (262IL30139) NEU!
Fr., 22.1.2027, 19.00–20.30 Uhr, 1 x, 11 €
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Dreidimensionales Zeichnen ab 7 Jahren (262IL20776)
Sa., 23.1.2027, 9.30 - 12.30 Uhr, 1 x, 22 €
Spinnen mit der Handspindel für Erwachsene und Jugendli-
che ab 12 Jahren (262IL20960)
Sa., 23.1.2027, 9.30 - 12.30 Uhr, 1 x, 25 €
Designvasen und Schalen für Anfänger*innen und Fortge-
schrittene (262IL20876)
Mi., 27.1.2027, 17.30 - 21.00 Uhr, 2 x, 74 €
Für alle Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung erfor-
derlich.
Bitte unbedingt frühzeitig anmelden, die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt und Kurse, die einige Tage vor Beginn unterbelegt sind, 
müssen abgesagt werden.
Ich freue mich über Ihre Anmeldungen.
Betsy Ezeta-Fischer
VHS Unterland, Außenstelle Ilsfeld
VHS-Büro
Bahnhofstr. 2, 74360 Ilsfeld, Telefon 01522/2987099
E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de
Online-Anmeldungen unter www.vhs-unterland.de
Bürozeiten und persönliche Beratung: Di., Do., 10.30 - 12.00 Uhr
Außerhalb der Bürozeiten können Sie eine Nachricht auf dem An-
rufbeantworter hinterlassen.
In den Schulferien ist das Büro nicht besetzt.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Ilsfeld/Schozach

Kontakte
Ev. Pfarramt Ilsfeld

Pfarrer Martin Bulmann
Charlottenstraße 11, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/61355 
E-Mail: pfarramt.ilsfeld@elkw.de und Martin.Bulmann@elkw.de

Pfarrer Hans-Peter Müller
Tel. 07062/61865
E-Mail: Pfarramt.Auenstein@elkw.de

Evangelische Kirchengemeinde Ilsfeld, Bankverbindung
Volksbank Ilsfeld, Konto: BIC: GENODES1BIA
IBAN: DE28 6206 2215 0050 1380 06

Miriam Klemp, Gemeindediakonin für Senioren- und Famili-
enarbeit im Distrikt Süd
Tel. 07132/4506293

Ev. Kindertagesstätte Dorastift, Rathausstraße
Tel. 07062/61116
E-Mail: Kita.Ilsfeld.Dorastift@elkw.de
Internetseite der Kirchengemeinde
www.ilsfeld-evangelisch.de

Bartholomäuskirche und Johann-Geyling-Haus Ilsfeld
Hausmeisterin und Mesnerin Monica State, Tel. 01573/8059297

Leonhardskirche und Kirchsaal Schozach
Hausmeisterin und Mesnerin Stefanie Oppenländer,
Tel. 07133/22537

Freiwilliges soziales Jahr (FSJ)
Nico Bandel, Nico.Bandel@elkw.de

Gemeindebüro
Assistenz der Gemeindeleitung Carmen Ehmer, Tel. 07062/61355
E-Mail: pfarrbuero.ilsfeld@elkw.de
Öffnungszeiten im Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist am Montag, Mittwoch und Donnerstag, je-
weils von 8.30 bis 11.30 Uhr, für den Publikumsverkehr geöffnet.

Die Bartholomäuskirche Ilsfeld
ist sonntags nach dem Gottesdienst für interessierte Besucher 
(zur Besichtigung oder als Raum der Stille) tagsüber geöffnet.

Wochenspruch
Lass dich nicht vom Bösen überwinden,
sondern überwinde das Böse mit Gutem.� Römer 12,21

Sonntag, 25.10.2026 – 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Bartholomäuskirche in Ilsfeld 	

mit Pfarrer Bulmann
	 Thema: Gott suchen und Gott finden (Jeremia 29)
	 Das Opfer der Gottesdienste vom 25.10. kommt dem 

Missionsopferprojekt Nethanja-Kirche in Indien zu-
gute.

	 Das Opfer der Gottesdienste vom 18.10. kam der Di-
akonie der Landeskirche zugute.

	 Es betrug in Ilsfeld 113,02 € und in Schozach 43,14 €
Mittwoch, 28.10.2026
  7.00 Uhr	 Frühgebet in der Bartholomäuskirche 
  9.00 Uhr	 Spielkreis in Ilsfeld für alle Kinder von 0 bis 3 Jahren 

in Begleitung eines Erwachsenen zum gemeinsamen 
Spielen, Basteln, Singen, Essen… im Johann-Geyling-
Haus (Eingang unten).

	 Kontakt: Meryem Akkoc, 0176-70798350
  9.30 Uhr	 Spielkreis in Schozach im Kirchsaal
18.30 Uhr	 Alpha-Kurs in Flein
20.00 Uhr	 Chorprobe des Posaunenchores

AUSBLICK
Sonntag, 1. November 2026 – 22. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 Gottesdienst in der Leonhardskirche in Schozach
	 mit Prädikantin Stefanie Oppenländer
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Bartholomuskirche in Ilsfeld
	 mit Prädikant Walter Conrad

Krippenspiel in Schozach
Auch in diesem Jahr soll es in Schozach wieder ein Krippenspiel 
geben! Die Aufführung findet am Heiligabend, 24.12.2026, 16:15 
Uhr in der Leonhardskirche in Schozach statt. 
Wir laden alle Schozacher Kinder von 4 bis 13 Jahren herzlich ein, 
mitzumachen!
Die Proben finden in der Leonhardskirche bzw. im Kirchsaal statt: 
Wir starten am 06. November und proben dann immer freitags 
von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Die Hauptprobe ist am 22.12.2026 oder am 23.12.2026 (Uhrzeit 
noch offen)
Wir bitten um Anmeldung bis Montag, 02.11.2026 per E-Mail an 
nico.bandel@elkw.de bei FSJ-ler Nico Bandel im Pfarramt. 
Ein Anmeldeformular steht auch auf unserer Homepage www.
kirche-ilsfeld.de zur Verfügung.
Für telefonische Rückfragen stehen wir gerne unter 07062/61355 
zur Verfügung. 
Herzliche Grüße vom Schozacher Krippenspiel-Team,
Pfarrer Martin Bulmann, Steffi Oppenländer und Nico Bandel 

Krippenspiel in Ilsfeld
Hallo, liebe Kinder!
Wir laden euch zum Mitmachen beim Weihnachtsspiel herzlich 
ein. Dieses Krippenspiel wird an Heiligabend um 15.00 Uhr in der 
Bartholomäuskirche in Ilsfeld im Gottesdienst aufgeführt. Anmel-
den könnt ihr Euch bis 1. November über das Pfarramt. Auf der 
Homepage www.kirche-ilsfeld.de gibt es auch das Infoschrei-
ben mit dem Anmeldeabschnitt.
Ein erstes Treffen ist am Samstag, 7. November 2026, 10.00-
11.30 Uhr, im ev. Gemeindehaus mit Vorstellung des Krippen-
spiels und Rollenverteilung für alle angemeldeten Kinder.
Die weiteren Proben sind auch von 10.00- 11.30 Uhr (ab 5.12. in 
der Kirche) am Samstag, 21.11., Samstag, 28.11., Samstag, 
05.12., Samstag, 19.12.
Hauptprobe: Mittwoch, 23.12., 15.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
Falls ihr an einem Probentermin nicht kommen könnt, sagt bit-
te Pfarrer Bulmann (Tel. 07062-61355) oder jemandem aus dem 
Team Bescheid. 
Wir freuen uns auf euch, euer Krippenspiel-Team
Verena Heußer, Karin Sonnleitner, Martina Bulmann, Theresa Her-
mes-Spohn, Gina Schukraft, Ida Heine, Alessia Brod, Emma Röh-
rich und Pfarrer Martin Bulmann

http://www.kirche-ilsfeld.de
http://www.kirche-ilsfeld.de
http://www.kirche-ilsfeld.de
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Evangelische Kirchengemeinde Auenstein

Pfarrer Hans-Peter Müller
Pfarramt: Schulstraße 2, 74360 Ilsfeld-Auenstein
Telefon: 07062/61865
E-Mail: Pfarramt.Auenstein@elkw.de
Homepage: www.kirche-auenstein.de

Pfarrer Thomas Stuhrmann
Radäckerstraße 13, 74232 Abstatt
Telefon: 07062/63032
E-Mail: Pfarramt.Abstatt@elkw.de

Gemeindebüro: Ute Knödler
Mittwoch, 16.00–18.00 Uhr und Freitag, 8.00–12.00 Uhr
Telefon: 07062/61865
E-Mail: Gemeindebuero.Auenstein@elkw.de

Distrikt-Diakonin Margarethe Herter-Scheck
Im Mühlrain 48, 74360 Ilsfeld-Auenstein
Telefon: 07062/674096, Fax 07062/9175800
E-Mail: Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de

ABBA-Referentin für Kinder-, Jugend- und Familienarbeit
Stelle ist derzeit nicht besetzt.

Seelsorge
Pfarrer Hans-Peter Müller ist unter der Telefonnummer 
07062/61865 für Seelsorgegespräche telefonisch zu erreichen.
Diakonin Margarethe Herter-Scheck bietet ebenfalls seelsorgli-
che Gespräche an und ist unter der Nummer 07062/674096 zu 
erreichen.

Aktuelle Nachrichten
Pfarrer Hans-Peter Müller hat Urlaub von 24. – 30. Oktober 
2026. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Thomas Stuhrmann, Tel. 
63032.
Das Gemeindebüro ist in dieser Woche auch nicht besetzt.

Freitag, 23.10.
16.00 Uhr		  CVJM Mädchenjungschar, Klasse 1 – 3, CVJM-Heim, 

Infos Vanessa Hurley, Tel. 0152/58112252
16.30 Uhr		  CVJM Mini-Jungschar, ab drei Jahren, Gemeinde-

haus, Infos Christopher Kühner, christopher.kueh-
ner@cvjm-abstatt-auenstein.de und Jana Lomberg, 
Tel. 01520 1942764

18.00 bis		  CVJM Pfadfindergruppe Cervus
19.00 Uhr		  Jahrgänge 20014 – 2016, Gemeindehaus Abstatt, 

Infos zur Pfadfinderarbeit erhalten Sie unter info@
stammwildeck.de

20.15 Uhr		  CVJM Hauskreis, Infos Fam. Knödler, Tel. 96733
Samstag, 24.10.
  9.00 Uhr	 Lobet den Herrn mit Harfenspiel, Gemeindehaus, 

Infos M. Herter-Scheck, Tel. 674096
	 Uhrzeit flexibel CVJM Pfadfindergruppe Aquila,
	 Jungs und Mädchen der Jahrgänge 2006 bis 2009, 

Gemeindehaus Abstatt,
	 Informationen zur Pfadfinderarbeit erhalten Sie 

unter info@stammwildeck.de
18.00 Uhr	 CVJM Jugendkreis Young and hungry, Jugendliche 

ab 13 Jahren, CVJM-Heim, Infos Samuel Klenk, Tel. 
0177 2664592

18.00 Uhr	 Konzert der Kirchenchöre Auenstein und Erd-
mannhausen mit Werken von Mendelssohn, Brahms 
und Michael Schütz, Jakobuskirche Auenstein (wei-
tere Informationen siehe Plakat in dieser Ausgabe 
der Ortsnachrichten)

Sonntag, 25.10., 21. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem.� Römer 12, 21
10.00 Uhr		  Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Reinhard Weisser. Das 

Opfer erbitten wir für die Aufgaben in unserer eige-
nen Gemeinde.

10.30 Uhr		  Kinderkirche-Aktionstag, Treffpunkt Gemeinde-
haus Helfenberg. Pfarrerin Ulrike Schaich besucht 
uns mit ihren Lamas.

18.00 Uhr		  Konzert der Kirchenchöre Auenstein und Erd-
mannhausen, Katholische Kirche Erdmannhausen

Mittwoch, 28.10.
10.45 bis		  Das Tafelmobil kommt! In den Hofgärten 12,
11.30			   Parkplatz Bowlingbahn. Info Diakon Holger Hesse-

nauer, Tel 07148 / 9688090.
Sonntag, 1.11., 22. Sonntag nach Trinitatis/Reformationsfest
Wochenspruch
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.� Psalm 130, 4
10.00 Uhr		  Gottesdienst mit Pfarrer Hans-Peter Müller. 
				    Das Opfer erbittet die Landeskirche für die weltweite 

Verbreitung der Bibel.
				    Das Opfer am Sonntag, 04.10.2026 ergab 137,00 

Euro. 
				    Es ist bestimmt für die diakonische Arbeit in der Lan-

deskirche. 
				    Am Sonntag, 11.10.2026 ergab das Opfer 624,70 

Euro. 
				    Es kommt der Aktion „Stückchen Himmel“ zugute. 

Herzlich danken wir allen Gebenden.
Termin-Vorschau
Dienstag, 03.11.2026 Gesprächsgruppe für Trauernde, erstes 
Treffen 17.30 Uhr, Gemeindehaus Oberstenfeld

 
� Foto: KG Auenstein
Kirche_90x25mm_

Mehr aus deiner Kirche 
auf NUSSBAUM.de

go.nussbaum.de/news-kirchen
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Aktuelle Nachrichten

 
� Foto: KG Abstatt

Evangelische Johannes- 
Kirchengemeinde Untergruppenbach

Pfarramt: Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth
Ilsfelder Str. 1, Untergruppenbach
Tel. 07131/70744, Fax 07131/976118
E-Mail: pfarramt.untergruppenbach-1@elkw.de

Pfarrerin Lena-Sophie Liebrich (Dienstauftrag 25 %)
Kontakt über Pfarramt Untergruppenbach
oder Pfarramt Horkheim – Tel. 07131/253818

Pfarrbüro: Frau Melitta Eberle
Mo., Di. und Fr., 9.30 – 12.30 Uhr, Do., 14.30 – 17.30 Uhr
Tel. 07131/70744
E-Mail: Gemeindebuero.Untergruppenbach@elkw.de

Kirchenpflege: Frau Kerstin Damerow
Montag, 8.30 – 12.30 Uhr
mobil: 0151/25851292
E-Mail: Kerstin.Damerow@elkw.de

Mesnerin/Hausmeisterin: Frau Antje Klein
Dienstag – Samstag, 8.00 – 12.30 Uhr
mobil: 0151/25851295
Homepage: www.johanneskirche-untergruppenbach.de
Telefonseelsorge: 0800/1110111

Termine
Urlaubszeit
Das Pfarrbüro ist vom 26. bis 29.10.26 nicht besetzt. Ihre Anfragen 
werden wieder ab Freitag, 30.10.2026 bearbeitet. Hausmeisterin/
Mesnerin Antje Klein ist von 27.10. bis 01.11.26 im Urlaub.

Wochenspruch
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem.“� (Römer 12, 21)

Sonntag, 25. Oktober 2026
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen, Johanneskirche, Pfarre-

rin Lilien Sandford
	 Orgel: Hans-Güther Mörk
	 Opfer: Johanneskirche
In den Herbstferien bis einschließlich 01.11.2026 finden die 
üblichen Veranstaltungen nicht statt!

Vorschau
Tauftermine 2026/2027:
So., 1. Advent, 29. November 2026, Pfarrerin Birgit Haufler-Lin-
goth, Johanneskirche
So., 17. Januar 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth,
Gemeindehaus
So., 7. Februar 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth,
Gemeindehaus
Ostermontag, 29. März 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth, 
Johanneskirche
So., 18. April 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth, Johanneskir-
che
Pfingstmo., 17. Mai 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth,
Johanneskirche
So., 20. Juni 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth,
Johanneskirche
So., 11. Juli 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth,
Johanneskirche
So., 19. September 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth,
Johanneskirche
So., 24. Oktober 2027, NN, Johanneskirche
So., 1. Advent, 28. November 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lin-
goth, Johanneskirche

Gabentisch im Altarraum der Kirche
Hier können haltbare Nahrungsmittel gebracht oder bei Bedarf 
mitgenommen werden. Die Kirche ist ganztags geöffnet. Gaben, 
die nicht innerhalb einer bestimmten Zeit mitgenommen wer-
den, geben wir an die Tafel Heilbronn weiter. Wir freuen uns über 
jede Gabe!

Sozialfonds
Hier können Sie spenden für Menschen, die bei uns vor Ort in 
Not sind auf unser Konto:
IBAN: DE85 6205 0000 0000 0341 00, bitte als Verwendungs-
zweck: „Sozialfonds“ angeben!

Krankenpflegeförderverein Untergruppenbach:
Bitte künftig den Jahresbeitrag von 16,00 € entweder per Dauer-
auftrag zahlen oder überweisen. Es erfolgt kein Bareinzug mehr.
Kontoverbindung: Kreissparkasse Heilbronn 
IBAN: DE41 6205 0000 0000 5637 36

Evang.-methodistische Kirche 
Beilstein

Kontakt Gemeindebüro
Pastor Ingo Blickle
Gartenstraße 9, 71717 Beilstein
Telefon 07062/3222, E-Mail: beilstein@emk.de
Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.emk.de/beilstein.

Termine Beilstein
Wochenspruch
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit.“� Psalm 145,15

Reich beschenkt
Der Riesenkürbis und die volle Ähre, die Honigwabe und das Brot 
– im reich geschmückten Erntealtar kommen Fülle der Natur und 
Früchte der Arbeit recht zur Geltung. 
Doch wir ernten mehr: Nahrung und Kleidung, jedes Wachsen 
und Gedeihen in Partnerschaft und Familie, große und kleine 
Erfolge im Beruf – da ist so viel, wofür wir danken können. Das 
Erntedankfest gibt der Dankbarkeit Raum und wendet sie hin zu 
Gott. Wer dankt, sieht nichts als selbstverständlich an und weiß 
sich von Gott reich beschenkt. Ängstliches Sammeln und über-
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mäßiges Sorgen ist ihm fremd. Gottes Großzügigkeit steckt an. 
So lenkt der Sonntag den Blick über den eigenen Tellerrand hi-
naus und ruft zum verantwortungsvollen Teilen von Besitz und 
Ressourcen auf. Wer so geben kann, dessen Quellen werden nie 
versiegen.
(Quelle: https://kirchenjahr-evangelisch.de/)

Sonntag, 4.10.
10.00 Uhr	 Gottesdienst zu Erntedank
Dienstag, 6.10.
  9.30 Uhr	 Mini-Club – Gruppe 1
	 Eltern-Kind-Gruppe; mit vielen Spielen, Liedern und 

Gesprächen
Donnerstag, 8.10.
  9.30 Uhr	 Mini-Club – Gruppe 2
	 Eltern-Kind-Gruppe; mit vielen Spielen, Liedern und 

Gesprächen
15.00 Uhr	 Bibelgespräch
Freitag, 9.10.
18.30 Uhr	 Jungbläser
19.30 Uhr	 Posaunenchorprobe
Sonntag, 11.10.
10.00 Uhr	 Gottesdienst - Predigt: Volker Bertsch
				    Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst. Wir begin-

nen unseren Gottesdienst gemeinsam mit den Kin-
dern – und dann startet das „Abenteuerland“ – unse-
re Kinderkirche.

In eigener Sache
Als Kirchengemeinde suchen wir immer wieder Möglichkeiten 
auch digitale Angebote und Inhaltskanäle zu schaffen. Seit ei-
nigen Wochen nutzen wir für unsere Verwaltung und digitale 
Öffentlichkeitsarbeit die Software „ChurchTools“. Sofern Sie an In-
formationen und Anregungen aus unserer Gemeinde interessiert 
sind, können Sie per https://find.church.tools/emk-beilstein auf 
dieses Angebot zugreifen. Oder Sie nutzen den Link, um sich die 
App aufs Smartphone zu laden, um von überall mit uns in Kon-
takt zu treten.

Evangelisch-methodistische Kirche 
Abstatt-Happenbach

Friedenskirche und Gemeindezentrum
Richard-Bäuerle-Straße 3–5
74232 Abstatt-Happenbach
Internet: www.emk.de/abstatt-happenbach
Pastor Ingo Blickle:
Tel. 07062/3222
E-Mail: ingo.blickle@emk.de
Mitarbeiterin im Gemeindedienst, Viola Rieker
E-Mail: viola.rieker@emk.de

Selbstversorgerhaus Ludwig-Nippert-Hütte
Am Eigersbach 1
74360 Ilsfeld
Internet: www.ludwig-nippert-huette.de

Termine
Unsere aktuellen Termine
Sonntag, 25.10.
10.00 Uhr	 Gottesdienst – Predigt: Ingo Blickle
Dienstag, 27.10.
19.30 Uhr	 Chorprobe (gemischter Chor)
Donnerstag, 29. Oktober
19.30 Uhr	 Posaunenchorprobe
Sonntag, 1.11.
10.00 Uhr	 Gottesdienst – Besuchssonntag; Predigt: Superin-

tendent Matthias Kapp

Herbst-Bazar am 8. November in der Wildeckhalle
wieder mit:
•	 Ökumenischem Gottesdienst
•	 reichhaltiges Mittagessen
•	 Tombola
•	 Flohmarkt

•	 Spezialitätenstand
•	 Büchertisch
•	 und, und, und
Kommt vorbei!

 
� Foto: EmK Happenbach

In eigener Sache
Als Kirchengemeinde suchen wir immer wieder Möglichkeiten 
auch digitale Angebote und Inhaltskanäle zu schaffen. Seit ei-
nigen Wochen nutzen wir für unsere Verwaltung und digitale 
Öffentlichkeitsarbeit die Software „ChurchTools“. Sofern Sie an 
Informationen und Anregungen aus unserer Gemeinde interes-
siert sind, können Sie per https://find.church.tools/emkhappen-
bach auf dieses Angebot zugreifen. Oder sie nutzen den Link, um 
sich die App aufs Smartphone zu laden, um von überall mit uns 
in Kontakt zu treten.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Franziskus

Kath. Kirche St. Michael, Ilsfeld (Rosenweg 23)
Pfarrbüro, Kirchgrund 27, 74199 Untergruppenbach
Telefon 07131/70059, Telefax 07131/70084
E-Mail: pfarrbuero.untergruppenbach@drs.de
Homepage: www.st-franziskus-lauffen.de

Leitender Pfarrer: Pfarrer Michael Donnerbauer
Gradmannstr. 30, 74348 Lauffen, Telefon 07133/5960

Pater Augustine Varkey Valayil, Telefon 07131/70083
E-Mail: augustine.VarkeyValayil@drs.de

Vikar Andreas Heupel, Tel. 07133/2035296,
E-Mail: andreas.heupel@drs.de

Pastoralreferent Raimund Probst, Telefon 07133/962740
E-Mail: raimund.probst@drs.de

Öffnungszeiten
Mo.:	 geschlossen
Di.:	 9.30–12.30 Uhr
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Mi.:	 geschlossen
Do.:	 9.30–12.30 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Fr.:	 9.30–12.30 Uhr

Unsere aktuellen Gottesdienste in der Kirchengemeinde St. 
Franziskus
Freitag, 23. Oktober
  9:00 Uhr	 Eucharistiefeier Talheim
17:30 Uhr	 Beichte Lauffen
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier Lauffen
20:00 Uhr	 Kennenlern-Chorprobe Happy Voices Talheim
Samstag, 24. Oktober – Sonntag der Weltmission – missio-
Kollekte
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier Abstatt
	 mit Krankensalbung
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier Talheim
Sonntag, 25. Oktober – Sonntag der Weltmission – missio-
Kollekte
9:00 Uhr	 Eucharistiefeier Untergruppenbach
9:00 Uhr	 Eucharistiefeier Neckarwestheim
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier Ilsfeld
	 Gottesdienst 3.0 katholisch.jung.modern.
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier Lauffen
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier Flein
12:15 Uhr	 Tauffeier in Neckarwestheim
19:00 Uhr	 Kirchliche Andacht
	 mit Auszügen aus Paulus-Oratorium
Dienstag, 27. Oktober
  9:00 Uhr	 Eucharistiefeier Untergruppenbach
17:15 Uhr	 stille eucharistische Anbetung Flein
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier Flein
Mittwoch, 28. Oktober
17:30 Uhr	 Rosenkranz Neckarwestheim
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier Neckarwestheim
Donnerstag, 29. Oktober
8:30 Uhr	 Rosenkranz Ilsfeld
9:00 Uhr	 Eucharistiefeier Ilsfeld
Freitag, 30. Oktober
  9:00 Uhr	 Eucharistiefeier Talheim
17:30 Uhr	 Beichte Lauffen
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier Lauffen
Samstag, 31. Oktober – Vorabend zum Hochfest Allerheiligen
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier Ilsfeld
17:30 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden Flein
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier Flein
Sonntag, 1. November – Hochfest Allerheiligen
  9:00 Uhr	 Eucharistiefeier Abstatt
  9:00 Uhr	 Eucharistiefeier Talheim
mit Gräbersegnung alter katholischer Friedhof
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier Untergruppenbach
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier Lauffen
10:00 Uhr	 Rosenkranz Neckarwestheim
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier Neckarwestheim
Sonntag, 1. November - Gräbersegnung
14:00 Uhr	 Andacht mit Gräbersegnung Untergruppenbach
15:30 Uhr	 Andacht mit Gräbersegnung Abstatt
16:00 Uhr	 Andacht mit Gräbersegnung Ilsfeld
Montag, 2. November – Allerseelen
Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Lauffen für die ganze Kirchenge-

meinde St. Franziskus
	 mit Totengedenken aller verstorbenen Gemeinde-

mitglieder seit Allerheiligen 2025
Das Pfarrbüro in Untergruppenbach ist von 19. bis 26. Okto-
ber 2026 wegen Urlaub geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro 
in Lauffen (Tel.: 07133 5960).

 

Happy Voices – Lust auf Singen? 

 
Du singst gerne? Du liebst Musik und Gemeinschaft? Dann bist du beim Chor 

Happy Voices in Talheim genau richtig! 
 

Wir sind ein gemischter Chor der Kath. Kirchengemeinde St. 
Franziskus und zählen rund 30 Sängerinnen und Sänger. Bei uns steht die 

Freude am gemeinsamen Singen im Mittelpunkt – und unser Repertoire ist so 
vielseitig wie unsere Stimmen: 

• Gospels und Spirituals 
• Sakro-Pop und moderne Chormusik 
• gerne auch mal ein klassisches Stück 
• und alles, was uns und unserem Publikum Freude 

macht 

Besonders freuen wir uns über Verstärkung im Alt und im Bass – 
natürlich sind auch alle anderen Stimmen herzlich willkommen! 

 

Kennenlern-Chorprobe am Freitag, 
23. Oktober, 20 Uhr, im Kath. 

Gemeindehaus St. Peter in Talheim 
 

� Foto: P. Hawighorst

Kirchliche Andacht mit Auszügen aus Felix Mendelsohns 
„Paulus“ am Sonntag, 25. Oktober 2026 um 19.00 Uhr in 
Lauffen

PAULUSPAULUS
Felix Mendelssohn Bartholdy

Pauluszentrum, Lauffen a.N.
Schillerstr. 45

Fo
to

 K
I-

Q
ue

lle

Kirchliche AndachtKirchliche Andacht

Oratorium op. 36 | Auszüge aus 14 Nummern

Sonntag
25. Oktober

19:00 Uhr

Sonntag
25. Oktober

19:00 Uhr

MitwirkendeMitwirkende
Katholischer Kirchenchor 

Lauffen-Untergruppenbach
Katholischer Kirchenchor 

Talheim-Flein
Dirigent: Lothar Lemcke

Instrumentalensemble: 

Solistinnen & Solisten
Sopran Tenor Bass

Pauline Tanaka Michael Clausnizer Tobias Tanaka
Orgel

Michael Grüber

Gesamtleitung
Miguel Angel Monroy R.

in St. Paulus Kirche

Kammerorchester Neckarsulm

 
� Foto: A. Schenk

Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums unserer Kirche St. Paulus in 
Lauffen und des 10-jährigen Jubiläums unserer Kirchengemeinde 
St. Franziskus laden wir herzlich zu einer musikalischen Andacht 
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am Sonntag, 25. Oktober um 19:00 Uhr in unsere Kirche nach 
Lauffen, Schillerstraße 45, ein. Gestaltet wird die Andacht von un-
seren beiden Kirchenchören, Solisten und einem Instrumentalen-
semble. Es werden Auszüge aus dem Oratorium „Paulus“ (op. 36) 
von Felix Mendelssohn Bartholdy aufgeführt. Dazwischen gibt es 
einführende Impulse zur Gestalt des Apostels Paulus. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten. Der Eintritt ist frei, eine Spenden-
box wird aufgestellt sein.

Gottesdienst 3.0 ON TOUR - am So. 25.10. in Ilsfeld
Der nächste Gottesdienst 3.0 – katholisch.jung.modern. findet 
am Sonntag, 25.10. um 10:30 Uhr in der kath. Kirche St. Michael 
in Ilsfeld statt (Rosenweg 23). Die Jugendlichen setzen dabei ver-
schiedene Akzente wie Lesung und selbst formulierte Fürbitten, 
ebenso gibt es zwei Momente der Stille im Gottesdienst. Musika-
lisch gestaltet die Firmband unserer Kirchengemeinde mit. Herz-
liche Einladung!
PR Raimund Probst

Allerheiligen
Am Sonntag, den 1. November 2026, feiern wir das Hochfest Al-
lerheiligen. Durch die Taufe haben wir alle am Leben Gottes und 
damit auch an seiner Heiligkeit Anteil erhalten. Daher nennt Pau-
lus in seinen Briefen auch die Gemeindemitglieder häufig „Heili-
ge“. Zu dieser Gruppe gehören auch all jene, die vor uns gelebt 
und geglaubt haben, die großen Heiligen und die kleinen Hei-
ligen des Alltags. Der Gräberbesuch am Nachmittag (14:00 Uhr 
in Untergruppenbach, 15:30 Uhr in Abstatt, 16:00 Uhr in Ilsfeld) 
weist schon auf den Allerseelentag voraus, der besonders dem 
Gedenken unserer Verstorbenen gewidmet ist.

Allerseelen
Am Montag, den 2. November 2026, feiern wir um 18:00 Uhr in 
Lauffen eine Eucharistiefeier in der wir besonders der verstorbe-
nen Gemeindemitglieder seit dem vergangenen Allerheiligen 
gedenken und sie in unser Beten und Feiern einschließen wollen. 
Der Glaube an die Auferstehung der Toten ist der Grund unserer 
Hoffnung und unserer Zuversicht auch angesichts des Todes ei-
nes geliebten Menschen. Zum Zeichen, dass das österliche Licht 
Christi den Tod durchbricht und ewiges Leben eröffnet, wird für 
jedes verstorbene Gemeindemitglied aus der Kirchengemeinde 
eine Kerze an der Osterkerze entzündet und auf dem Altar, dem 
Ort der Feier des Todes und der Auferstehung Jesu, abgestellt. 
Bitte geben Sie diesen Termin an Angehörige von verstorbenen 
Gemeindemitgliedern weiter.

Wir lesen den 2. Korintherbrief - ein Abend mit Paulus am 
Freitag, 6.11. ab 19 Uhr in St. Paulus Lauffen
Im Rahmen unseres 10-jährigen Kirchengemeindejubiläums und 
unseres 50-jährigen Kirchenjubiläums in Lauffen wollen wir am 
Freitag, 6. 11. ab 19.00 Uhr im Pauluszentrum in Lauffen (Schil-
lerstraße 45) den kompletten 2. Brief des Apostels Paulus an die 
Gemeinde in Korinth lesen. Alleine lesen kann jeder! Ein Hörbuch 
hören kann jeder! Wir aber hören als Gemeinde an einem Stück 
den ganzen Paulusbrief an einem Abend. In Gemeinschaft und 
im Zusammenhang wird das eine sehr interessante Erfahrung 
und gewiss auch ein besonderes geistliches Erlebnis werden. 
Nach einer sehr kurzen Hinführung zum 2. Korintherbrief wird 
dieser in mehreren Abschnitten vorgelesen. Dazwischen werden 
wir gemeinsam Lieder singen und es gibt auch immer wieder 
kurze Pausen, um sich mit Getränken zu erfrischen, um Fragen 
zu stellen und sich über den bisher gehörten Inhalt auszutau-
schen. Kommen Sie doch einfach vorbei und lassen Sie sich auf 
die Worte des Paulus an seine Gemeinde damals und heute ein. 
Wir freuen uns auf Sie, Diakon Joachim Meißner und Pfr. Michael 
Donnerbauer

Andere Religionsgemeinschaften

Jehovas Zeugen

Versammlung Großbottwar
Königreichssaal, Kreuzstraße 27, 71720 Oberstenfeld
Telefon 07062 914780
Samstag, 24. Oktober 2026, 18:00 – 19:45 Uhr
Biblischer Vortrag mit dem Thema:
„Autorität - ist es Gott wichtig, wie wir darüber denken?“
und anschließend Bibelbetrachtung anhand des Wachtturm-Arti-
kels: „Eine Bitte auf der Grundlage der Liebe“� (Philem. 9)
Mittwoch, 28. Oktober 2026, 19:00 – 20:45 Uhr
Keine Zusammenkunft im Königreichssaal, da am Wochenende 
der Kongress mit dem Motto „Glücklich ist, wer auf Jehova ver-
traut“ (Spr. 16:20) in Reutlingen stattfindet.
Wenn Sie mehr erfahren möchten, kontaktieren Sie einen Zeugen 
Jehovas in Ihrer Nähe oder füllen Sie einfach das Online-Kontakt-
formular auf www.jw.org aus. 
Ein Zeuge Jehovas aus der Nähe nimmt dann gerne Kontakt mit 
Ihnen auf, z.B. per E-Mail oder Telefon.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen auch auf www.jw.org.

Vereinsnachrichten

Sportclub Ilsfeld e.V.

Geschäftsstelle
Brückenstr. 28, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/917425
www.sc-ilsfeld.de
E-Mail: gs@sc-ilsfeld.de
Öffnungszeiten: Di. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr

Abteilung Reha-Fitness-Gesundheit
Abnahme der Turndisziplinen für das Deutsche Sportabzei-
chen
Die Abnahme der Turndisziplinen für das Deutsche Sportab-
zeichen findet am Dienstag, 03. November 2026 von 20.00 - 
21.00 Uhr in der Steinbeishalle in Ilsfeld statt.
Das Abnahmeteam:
Kim Schäfer, Carsten Richter, Andreas Schäfer

Rad- und Kraftfahrerverein Ilsfeld e.V.

RKV Motorsport
Rainer Noller holt Platz 2 bei Nürburgring Comeback
Unverhofft kommt oft, so 
könnte man das Rund-
strecken Comeback von 
Rainer Noller am vergan-
genen Wochenende be-
schreiben. 
Zur Unterstützung seines 
früheren Teamkollegen 
wurde der RKV Fahrer ins 
Liqui Moly Team Engstler 
Motorsport berufen um 
mit einem 380 PS starken Hyundai i30 TCR das Finale zur Spezial 
Tourenwagen Trophy STT auf dem Nürburgring zu fahren. Nach-
dem Noller im trockenen Qualifying noch nicht mit der Spitze 
mithalten konnte, kam rechtzeitig zum großen Finale dann der 
Regen. Da fühlte sich der erfolgreichste Deutsche Rallyepilot erst 
richtig wohl im Auto. 
Nach fehlerfreiem 40 Minuten Rennen durfte Noller am Ende als 
2. aufs Podium, zusammen mit Teamkollege Hertner, der damit 
STT Champion 2026 wurde.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Aktive Senioren

Oktoberwanderung der Aktiven Senioren Auenstein
Die Oktoberwanderung der Aktiven Senioren Auenstein führt 
uns am 28.10.26 rund um Untergruppenbach über Wüstenhau-
sen mit herrlichem Ausblick zur Burg Stettenfels und beginnt am 
Parkplatz vom Stettenfelsrestaurant Obergruppenbacher Str. 27 
- Start 14 h. Für die Kurzwanderer beträgt die Strecke ca. 4 km, für 
die Langwanderer ca. 8 km auf befestigten Feldwegen. Schlußein-
kehr ist im Stettenfelsrestaurant Rosenberger und ist ab 16:30h 
für uns geöffnet. Nichtwanderer sind sehr gerne eingeladen.
Wanderführer: Günter Deiß 07131 70544 & Horst & Silvia Deiß 
0176 820766689
Treffpunk: Mittwoch, 28. 10. 2026 um 13:30 Uhr bei der Tie-
fenbachhalle in Auenstein, hier werden Fahrgemeinschaften 
gebildet, Mitfahrgelegenheit ist gegeben, festes Schuhwerk wird 
empfohlen. Die Teilnahme erfolgt stets auf eigene Gefahr und ei-
genes Risiko.

BUND Schozach-Bottwartal

Reparatur-Cafés helfen, die Umwelt zu schützen und sparen 
bares Geld
Lassen Sie Ihre kaputten Dinge reparieren … einen Versuch ist 
es wert. Und wenn es nicht klappt, kann es immer noch fachge-
recht entsorgt werden. Nutzen Sie das kostenlose Angebot, unter 
anderem in Talheim (siehe unten). Weitere Termine und andere 
Orte finden Sie unter www.aw-landkreis-heilbronn.de/abfall-ver-
meiden/projekte/reparatur-cafes.

 

 
Die Jahrestermine im Überblick� Foto: Reparatur-Cafe Talheim

Harmonika-Club Ilsfeld e.V.

Herbstfest im Charlottenstift am 16.10.2026
Von langer Hand geplant haben wir am 16. Oktober das Herbst-
fest im Charlotten Stift musikalisch mitgestaltet. Doch bevor wir 
überhaupt unsere Instrumente einsetzen konnten, wurden wir 
erst einmal zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Gestärkt ging es 
dann zum musikalischen Teil über. Zunächst spielten wir im EG 

für die Bewohnerinnen und Bewohner altbekannte Lieder wie 
Wien bleibt Wien, Weiße Rosen aus Athen, O sole mio, Ganz Pa-
ris.., Das Kufsteiner Lied und vieles mehr. Hier und da wurde auch 
mitgesungen. Es wurde sogar getanzt. Der Beifall hat uns gezeigt, 
dass es den Zuhörerinnen und Zuhörern gefallen hat. Nach gut 45 
Minuten wechselten wir dann ins OG um auch dort musikalisch 
zu agieren. Auch hier hatte man offensichtlich viel Freude an un-
serer Musik. Verabschiedet haben wir uns mit „Auf Wiedersehen“. 
Ja, wer weiß, vielleicht gibt es ein Wiedersehen! Irgendwann! Uns 
hat der Nachmittag sehr viel Freude gemacht, denn Musik öffnet 
die Herzen. Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle für alle 
Nettigkeiten.
Ein weiterer Dank geht an Wolfgang, der uns instrumentalmäßig 
tatkräftig unterstützt hat.
Ihre Hobbygruppe des HCi - R.E.

LandFrauenverein Ilsfeld

Halbtagesausflug

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die experimenta Heilbronn  ist eine moderne Erlebnis­ und Wissenswelt,  in der 
Besucher Natur,  Technik  und  spannende Alltagsphänomene  selbst  entdecken 
und  ausprobieren  können.  Mit  vielen  Mitmach­Stationen  und  spannenden 
Vorführungen  lädt sie Menschen  jeden Alters zum Staunen, Ausprobieren und 
Lernen ein. 
 

Programmablauf: 
13:45 Uhr geführter Rundgang durch die experimenta 
15:30 Uhr Ende der Tour – Zeit die experimenta selbst zu erkunden 
17:30 Uhr gemeinsames Abendessen im Lehners Wirtshaus 
19:00 Uhr Ende (ca.) 
 

Für die An­ und Rückfahrt werden Fahrgemeinschaften gebildet. Alternativ besteht 
die Möglichkeit, mit dem Linienbus zu fahren. Die Abfahrtszeiten sind:  
Backhaus 12:49, Kelter 12:51, Schozach 12:55. Bitte bei der Anmeldung angeben, 
ob eine Mitfahrgeleg. benötigt wird oder die Anreise mit dem Bus erfolgt. 
 

Kosten: 7,00 € (Nichtmitglieder 14,00 €) 
Anmeldung bei: Rebecca Frank, 0178­2383212 oder  
über unserer Mitglieder WhatsApp­Gruppe 
 

Anmeldeschluss: 30. Oktober 2026 

Gäste sind 
herzlich  

willkommen! 

 

Halbtages- 
ausflug 

 
 

experimenta 
Heilbronn 

 
Fr. 06.11.2026 

Ilsfeld 

Bild: experimenta 

 
� Foto: rfrank
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Spiel- und Sportverein Auenstein e.V.

Abteilung Fußball
Ergebnisse vom vergangenen Wochenende
Team 1
SV Leingarten - SSV	�  3:2
Tore: B.Zdjelar, F.Rast
Team 2
SPVGG Heinriet - SSV	� 15:0

Vorschau aufs kommende Wochenende
Team 1
SSV - TSV Cleebronn
Anpfiff 15:00 Uhr in Auenstein
Team 2
SSV - TSV Erlenbach 2
Anpfiff um 13:00 Uhr in Auenstein
Liebe Fans kommt vorbei und unterstützt unsere Jungs bei die-
sen schweren Heimspielen. Selbstverständlich wieder mit der 
besten Bewirtung.

Abteilung Jugendfußball
Ergebnisse vom vergangenen Wochenende
B-Jugend
TSV Talheim - SSV	� 1:5
D-Jugend
SGM Erlenbach - SSV	� 4:0
C-Jugend
SGM Erlenbach - SGM Auenst./Ugb.	�  4:6
A-Jugend
SG Bad Wimpfen - SSV	�  8:5

Abteilung Tennis
Erfolgreicher Auftakt für die Tennis U12 des SSV Auenstein

 
� Foto: DS

Mit einem souveränen 6:0-Sieg gegen den TC Cleebronn feierte 
die neu gegründete U12-Tennismannschaft der TA SSV Auenstein 
am 18. Oktober einen gelungenen Saisonauftakt. Jonas, Tom, 
Theo und Lennard entschieden ihre Einzel souverän für sich. In 
den anschließenden Doppeln kamen Phil und Selma zum Ein-
satz. Auch beide Doppel gingen an Auenstein, wobei das letzte 
erst in einem spannenden Match-Tiebreak entschieden wurde. 
Für einige Kinder war es das erste Wettkampfspiel auf dem Groß-
feld – eine Herausforderung, die sie mit Bravour meisterten ! Wir 
sind stolz auf den tollen Teamgeist und Kampfgeist unserer Nach-
wuchstalente und freuen uns auf die nächsten Begegnungen !

Abteilung Volleyball
Saisonstart der Herren 1
Am Sonntag dem 11.10.2026 begann für die Herrenmannschaft 1 
des SSV Auenstein endlich die neue Saison, in der das Ziel wieder 
klar definiert der Aufstieg ist, nachdem dieser in der vergangenen 
Saison knapp nicht gelingen konnte.
Zum ersten Spieltag empfing der SSV Auenstein 2 die Mann-
schaft Zuhause in der Schotzachtalhalle. Ein sehr wichtiges Spiel, 
um den Rhythmus der anstehenden Saison vorzugeben. 
Ganz nach diesem Motto legte die erste Herrenmannschaft des 
SSV los und gewann den ersten Satz des Spiels souverän mit 
15:25. Mitunter dank verlässlichen Sicherungen, auf die nach ei-
nigen Schwierigkeiten in der vergangenen Saison ein besonderes 
Augenmerk im Training gelegt wurde.
Der zweite Satz verlief ähnlich erfreulich und wurde folglich mit 
17:25 gewonnen. Besonders viele Punkte wurden in diesem Satz 
durch starke Aufschläge gewonnen, welche sich im Verlauf der 
Saison ohne Zweifel noch als ein sehr nützlicher Faktor erweisen 
dürften.
Auch im dritten Satz ließ die Mannschaft nichts anbrennen, ent-
schied diesen mit 19:25 ebenfalls für sich und sicherte sich somit 
die ersten Punkte für die Saison.
Es war also ein wichtiger Statement-Sieg der ersten Herrenmann-
schaft zu Beginn der Saison, der die Ambitionen der Mannschaft 
deutlich unterstreicht. 
Der erste Stein auf dem Weg eines neuen Volleyballjahres ist nun 
gelegt, welcher bestenfalls gen Aufstieg geht. 
LW

 
Auensteiner Herren 1 beim Saisonstart� Foto: MY

SSV Auenstein Herren 1 kämpft sich im Pokal zum Sieg
Am Mittwoch, dem 14. Oktober, trat der SSV Auenstein im Pokal 
auswärts bei der SG Kirchhausen/Hausen an. Vor einigen Zu-
schauern entwickelte sich von Beginn an ein spannendes und 
umkämpftes Spiel mit zahlreichen langen und aufregenden Ball-
wechseln.
Den ersten Satz musste der SSV knapp mit 23:25 abgeben. Davon 
ließ sich die Mannschaft jedoch nicht aus der Ruhe bringen und 
fand anschließend immer besser ins Spiel. Mit guter Abwehrar-
beit, druckvollen Angriffen und großem Kampfgeist sicherte sich 
Auenstein den zweiten Satz mit 25:20.
Besonders eng wurde es im dritten Durchgang, den der SSV nach 
einem spannenden Schlagabtausch mit 26:24 für sich entschei-
den konnte. Im vierten Satz behielt Auenstein schließlich die Kon-
trolle und machte mit 25:19 den 3:1-Pokalsieg perfekt.
Damit zieht der SSV Auenstein in die nächste Runde ein und kann 
auf einen erfolgreichen Pokalabend mit viel Spannung, Kampf-
geist und Teamleistung zurückblicken.
Vielen Dank an alle Zuschauer und Unterstützer für die tolle At-
mosphäre!
ÖÜ
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Herren 1 des SSV Auenstein� Foto: MY

SSV Auenstein 2 erkämpft sich die ersten Satzgewinne der 
Saison
In der Bezirksklasse 1 der Männer traf der SSV Auenstein 2 an 
ihrem ersten Heimspieltag in der Schotzachtalhalle in Ilsfeld auf 
den SSV Auenstein 1. In der vereinsinternen Begegnung setzte 
sich die erste Mannschaft am Ende mit 3:0 Sätzen durch.
Der SSV Auenstein 2 fand zunächst nur schwer ins Spiel. Dadurch 
erwischte die erste Mannschaft den besseren Start und konnte 
sich früh einen Vorsprung erarbeiten. Der erste Satz ging mit 
15:25 an den SSV Auenstein 1.
Auch im zweiten Durchgang gelang es dem SSV Auenstein 2 
zunächst nicht, die Partie zu drehen. Ein folgenschwerer Aufstel-
lungsfehler zu Beginn des Satzes sorgte für zusätzliche Verwir-
rung. Der SSV Auenstein 1 nutzte diese Situation aus und baute 
seinen Vorsprung weiter aus. Mit 17:25 gewann die erste Mann-
schaft auch den zweiten Satz.
Im dritten Satz kämpfte der SSV Auenstein 2 um den Anschluss 
und zeigte eine engagierte Leistung. Die Mannschaft konnte sich 
steigern und hielt besser dagegen, doch der SSV Auenstein 1 ließ 
sich den Sieg nicht mehr nehmen. Der Satz endete mit 19:25.
Damit gewann der SSV Auenstein 1 das Spiel verdient mit 3:0 
Sätzen. Trotz der Niederlage zeigte der SSV Auenstein 2 Einsatz 
und konnte sich im Verlauf der Partie steigern. Dies spiegelte sich 
auch im knapperen Ergebnis des dritten Satzes wider.
Darauf folgte das zweite Spiel an diesem Tag, welches der SSV 
Herren 2 leider 3:2 gegen die TSF Ditzingen verlor.
Im ersten Satz fand der SSV Auenstein 2 zunächst nicht richtig 
ins Spiel. Die TSF Ditzingen nutzte dies aus und entschied den 
Durchgang mit 25:19 für sich.
Im zweiten Satz zeigte Auenstein eine deutliche Reaktion. Die 
Mannschaft kämpfte um jeden Punkt, steigerte sich im Spielver-
lauf und belohnte sich auch Dank der lautstarken Unterstützung 
der Zuschauer mit einem 25:22-Sieg. Damit gelang ihr der erste 
Satzgewinn der Saison. An diese Leistung knüpfte Auenstein 
auch im dritten Satz an. Mit größerer Sicherheit und druckvollen 
Aktionen setzte sich die Mannschaft deutlich durch und gewann 
mit 25:16. Dadurch ging sie erstmals in dieser Partie in Führung.
Im vierten Satz wollte Ditzingen den Ausgleich erzwingen. Auen-
stein hielt dagegen, konnte den Satzverlust jedoch nicht verhin-
dern. Die TSF Ditzingen gewann den Durchgang mit 25:21 und 
glich zum 2:2 nach Sätzen aus. Damit musste erstmals in dieser 
Saison ein fünfter Satz die Entscheidung bringen. Ditzingen er-
wischte den besseren Start und setzte sich im entscheidenden 
Durchgang mit 15:7 durch. Somit gewann die TSF Ditzingen das 
Spiel mit 3:2 Sätzen.

Trotz der Niederlage kann der SSV Auenstein 2 wichtige positive 
Erkenntnisse aus der Partie mitnehmen. Die ersten Satzgewinne 
der Saison und das erste Spiel über fünf Sätze zeigen, dass die 
Mannschaft konkurrenzfähig ist und sich im Verlauf der Begeg-
nung deutlich steigern konnte.
Ein großes Dankeschön geht an die Herren 1, die beim Anfeuern 
alles gegeben haben.
AlBO

 
Die Herren 2 an ihrem ersten Spieltag� Foto: KB

SG Auenstein-Ilsfeld Tischtennis
Herren I überzeugt trotz Personalproblemen
Herren Bezirksliga
TSV Ellhofen – SG Auenstein/Ilsfeld I � 3:9
Ersatzgeschwächte SG gewinnt beim TSV Ellhofen deutlich mit 
9:3 – Frank Dreeßen und Joachim Rehberger punkten doppelt.
Die Tischtennisspieler der SG Auenstein-Ilsfeld haben in der Be-
zirksliga einen überzeugenden Auswärtssieg gefeiert. Beim TSV 
Ellhofen setzte sich die SG am Samstagabend mit 9:3 durch. Bei-
de Mannschaften mussten ersatzgeschwächt antreten, doch die 
Gäste aus Auenstein und Ilsfeld kompensierten ihre personellen 
Ausfälle deutlich besser und bewiesen ihre mannschaftliche Ge-
schlossenheit.
Bereits in den Eingangsdoppeln legte die SG den Grundstein für 
den Erfolg. Während Alexander Steiner und Johannes Dill ihrem 
Gegner gratulieren mussten, sorgten Frank Dreeßen und Marcus 
Ehret sowie Joachim Rehberger und Hagen Layer mit souveränen 
Dreisatzerfolgen für eine 2:1-Führung.
In den Einzeln entwickelte sich zunächst eine umkämpfte Be-
gegnung. Joachim Rehberger lieferte sich mit Christof Knatz ein 
enges Duell über fünf Sätze und behielt schließlich mit 3:2 die 
Oberhand. Alexander Steiner musste sich dagegen Mahir Kalkan 
mit 1:3 geschlagen geben. Auch Marcus Ehret kämpfte sich ge-
gen Christian Knapp in den Entscheidungssatz, zog dort jedoch 
knapp den Kürzeren.
Anschließend übernahm die SG endgültig die Kontrolle. Frank 
Dreeßen ließ Steffen Barth beim klaren Dreisatzerfolg keine 
Chance. Johannes Dill setzte sich gegen Daniel Andreas mit 3:1 
durch, während Hagen Layer gegen Kerem Yildiz mit einem deut-
lichen Dreisatzerfolg überzeugte.
Mit einer 6:3-Führung ging es in die zweite Einzelrunde. Dort 
zeigte die SG erneut ihre Stärke: Alexander Steiner revanchierte 
sich gegen Christof Knatz in einem weiteren Fünfsatzkrimi und 
gewann mit 3:2. Joachim Rehberger legte mit einem 3:1-Erfolg 
gegen Mahir Kalkan nach. 
Frank Dreeßen machte schließlich mit seinem 3:1 gegen Christian 
Knapp den 9:3-Auswärtssieg perfekt.
Mit diesem deutlichen Erfolg im Rücken kann die SG Auenstein-
Ilsfeld selbstbewusst auf die kommenden Aufgaben in der Be-
zirksliga blicken.
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Herren II ohne Chance gegen Heuchelberg
Herren Kreisklasse A2
SG Auenstein/Ilsfeld II – SG Heuchelberg�  1:9
Ersatzgeschwächte Gastgeber müssen sich deutlich mit 1:9 ge-
schlagen geben
Keine leichte Aufgabe wartete auf die zweite Mannschaft der SG 
Auenstein-Ilsfeld in der Kreisliga A: Gegen die SG Heuchelberg 
musste das Team am Samstag auf das vordere Paarkreuz verzich-
ten und konnte deshalb nicht in der gewohnten Stammformati-
on antreten. Die Gäste nutzten diese Ausgangslage konsequent 
aus und setzten sich am Ende deutlich mit 9:1 durch.
Bereits in den Eingangsdoppeln zeigte sich, dass es für die Gast-
geber ein schwieriger Abend werden würde. Während Tobias 
Probst und Alexander Franz sowie Michael Lutz und Holger 
Hermkens ihre Begegnungen verloren, sorgten Thomas Schäfer 
und Nino Fuchs mit einem 3:1-Erfolg für den einzigen Punkt der 
SG Auenstein-Ilsfeld an diesem Tag.
In den Einzeln erwies sich die SG Heuchelberg anschließend als 
zu stark. Michael Lutz und Thomas Schäfer mussten sich im vor-
deren Paarkreuz ebenso geschlagen geben wie Holger Hermkens 
und Nino Fuchs in der Mitte. Auch Heinz Potrykus konnte nicht 
entscheidend dagegenhalten.
Am knappsten verpasste Tobias Probst einen weiteren Punktge-
winn. Gegen Rupert Armbruster entwickelte sich ein umkämpf-
tes Fünfsatzspiel, das erst im Entscheidungssatz mit 8:11 verloren 
ging. Auch Michael Lutz konnte einzelne Sätze für sich entschei-
den, letztlich aber die Niederlage nicht mehr verhindern.
So stand nach knapp zwei Stunden Spielzeit eine klare 1:9-Nie-
derlage zu Buche. Die personellen Ausfälle im vorderen Paar-
kreuz waren für die SG Auenstein-Ilsfeld II an diesem Spieltag nur 
schwer zu kompensieren. Gegen die geschlossen auftretenden 
Gäste aus Heuchelberg blieb letztlich lediglich der Doppelerfolg 
von Schäfer/Fuchs als Lichtblick.
Nun gilt es, die Partie abzuhaken und bei nächster Gelegenheit 
gegen Kirchhausen in bestmöglicher Aufstellung wieder anzu-
greifen.

Knappe Duelle bringen nicht den erhofften Erfolg – TSV 
Nordheim entführt beide Punkte
Herren Kreisliga B2
SG Auenstein/Ilsfeld -TSV Nordheim�  3:9
Die dritte Mannschaft der SG Auenstein-Ilsfeld hatte sich für das 
Heimspiel gegen den TSV Nordheim einiges vorgenommen. In 
guter Besetzung wollte die SG mehr erreichen und dem Gegner 
Paroli bieten. Am Ende stand jedoch eine 3:9-Niederlage, die 
deutlicher ausfiel, als es der Verlauf einiger Begegnungen vermu-
ten ließ. Bereits in den Eingangsdoppeln geriet die SG ins Hin-
tertreffen. Während Bernd Christoforetti und Marcus Braun mit 
einem Fünfsatzsieg den ersten Punkt für die Gastgeber holten, 
mussten Edgar Hutler mit Steffen Geiger sowie Andre Schwarz 
mit Thomas Taborsky ihren Gegnern gratulieren. Damit startete 
die SG mit einem 1:2-Rückstand in die Einzel. Dort zeigte sich 
zunächst, dass durchaus mehr möglich gewesen wäre. Andre 
Schwarz überzeugte gegen und gewann in vier Sätzen. Auch 
Steffen Geiger setzte sich durch und sorgte mit seinem Erfolg 
für den zwischenzeitlichen 3:3-Ausgleich. Die Hoffnung auf ei-
nen offenen Spielverlauf war damit zunächst berechtigt. Doch 
anschließend kippte die Begegnung zugunsten der Gäste. Tho-
mas Taborsky musste sich in drei Sätzen geschlagen geben. Ed-
gar Hutler unterlag seinem Gegner, während Bernd Christoforetti 
gegen nach fünf umkämpften Sätzen knapp den Kürzeren zog. 
Marcus Braun konnte gegen an diesem Spieltag ebenfalls keinen 
weiteren Punkt beisteuern. Im zweiten Einzeldurchgang ver-
suchte die SG nochmals gegenzuhalten. Besonders Edgar Hutler 
lieferte sich ein enges Fünfsatzmatch, musste sich am Ende aber 
ebenso geschlagen geben wie Andre Schwarz. Thomas Taborsky 
fand in seinem zweiten Einzel kein entscheidendes Mittel, sodass 
Nordheim den Vorsprung weiter ausbaute.
Beim Spielstand von 3:9 war die Begegnung schließlich entschie-
den. Für die SG Auenstein-Ilsfeld III bleibt die Erkenntnis, dass 
trotz einer guten Aufstellung einzelne knappe Partien den Aus-
schlag gaben. Gegen einen starken TSV Nordheim reichte es dies-
mal nicht, um die erhoffte Überraschung zu schaffen.

Jungen U13 Bezirksliga
TSG Heilbronn - SG Auenstein Ilsfeld II � 6:1
Trotz starker Einzelleistungen und spannender Fünfsatzspie-
le bleibt die zweite Jugendmannschaft in der Bezirksliga ohne 
Erfolg. Gegen Heilbronn und Oedheim zeigte das Team jedoch 
Kampfgeist.
Jakob Layer holt den Ehrenpunkt in Heilbronn
Gegen die TSG 1845 Heilbronn II erwischten wir keinen guten 
Start. Bereits das Doppel mit Jakob Layer und David Castronovo 
ging in drei Sätzen an die Gastgeber. Auch in den ersten Einzeln 
konnten wir uns zunächst nicht durchsetzen.
Für unseren einzigen Punktgewinn sorgte Jakob Layer. Nach ei-
nem knappen Auftaktsatz, den Jakob mit 16:14 für sich entschied, 
entwickelte sich eine umkämpfte Partie. Obwohl sein Gegner 
zwischenzeitlich ausgleichen konnte, bewies Jakob Nervenstärke 
und gewann den vierten Satz mit 11:9. Damit sicherte er uns ei-
nen verdienten 3:1-Erfolg.
Auch David Castronovo und die weiteren SG-Spieler standen vor 
schwierigen Aufgaben gegen die Heilbronner Nachwuchsspieler. 
Am Ende mussten wir die Überlegenheit der Gastgeber anerken-
nen und die 1:6-Niederlage hinnehmen.

SG Auenstein Ilsfeld II - Spvgg Oedheim � 3:6
Drei Einzelsiege im Heimspiel gegen Oedheim
Am Samstag wollten wir es gegen die SpVgg Oedheim besser 
machen. Der Auftakt verlief allerdings erneut schwierig: Unser 
Doppel mit Jakob Layer und Magnus Deutsch verlor in drei Sät-
zen. Auch die ersten Einzel gingen an die Gäste, sodass wir zu-
nächst einem Rückstand hinterherlaufen mussten.
Jakob Layer brachte uns anschließend mit einem überzeugenden 
3:1-Sieg gegen Paul Herklotz zurück ins Spiel. Mit konzentriertem 
Spiel sicherte er sich drei Sätze und verkürzte den Rückstand. 
Danach bewies Selim Güler großen Kampfgeist. Gegen Leon Kei-
cher entwickelte sich ein spannendes Fünfsatzduell. Nach einer 
2:0-Satzführung musste Selim den Ausgleich hinnehmen, behielt 
im entscheidenden Durchgang jedoch die Nerven und gewann 
mit 11:7. Für unseren dritten Punkt sorgte Magnus Deutsch, 
ebenfalls gegen Leon Keicher. Nach einem schwierigen Beginn 
kämpfte sich Magnus eindrucksvoll zurück und gewann die Par-
tie nach fünf Sätzen. Damit belohnte er sich für seinen Einsatz 
und hielt unsere Hoffnungen auf ein besseres Mannschaftser-
gebnis am Leben. Die übrigen Einzel gingen jedoch an Oedheim. 
So mussten wir uns trotz der drei Siege mit 3:6 geschlagen geben. 
Auch wenn wir an diesem Wochenende ohne Mannschaftssieg 
geblieben sind, nehmen wir wichtige Erfahrungen aus beiden Be-
gegnungen mit. Jakob Layer überzeugte mit zwei Einzelsiegen, 
und auch Selim Güler und Magnus Deutsch konnten gegen Oed-
heim wichtige Erfolge verbuchen.
Für die kommenden Spiele wollen wir an diese Leistungen an-
knüpfen, weiter an unserem Spiel arbeiten und in den entschei-
denden Momenten noch konsequenter auftreten. Die beiden 
Niederlagen sind ein Rückschlag, aber kein Grund, den Kopf hän-
gen zu lassen.

Kommende Spiele
Samstag, 24. Oktober 2026 – 
Heimspiele in der Tiefenbachhalle
14.30 Uhr Jugend U13 I SF Affaltrach
14.30 Uhr Jugend U13 II TG Böckingen
17.00 Uhr Herren II FC Kirchhausen
17.00 Uhr Herren IV TTF Eisesheim VI
Sonntag, 25. Oktober 2026 – 
Heimspiele in der Tiefenbachhalle
10.00 Uhr Herren I TG Böckingen
10.00 Uhr Herren III TTC Neckar-Zaber VI
Samstag, 31. Oktober 2026
17.30 Uhr TT Unteres Zabergäu 

(SG) II
Herren III

18.00 Uhr SF Affaltrach Herren I
Samstag 7. November 2026
13:00 Uhr Friedrichshaller SV Jugend U13 I
Samstag 14. November 2026 – 
Heimspiele in der Schozachtalhalle
14:00 Uhr TSV Herbolzheim Jugend U13 II
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16:00 Uhr TTC Heilbronn Herren II
17:00 Uhr Herren IV TTC Gochsen
Samstag 15. November 2026 – 
Heimspiele in der Schozachtalhalle
10:00 Uhr Herren III TSG Heilbronn IV
Trainingszeiten
Jugend
Montags: Tiefenbachhalle Auenstein, 18.00–19.30 Uhr, U13
Dienstags: Schozachtalhalle Ilsfeld, 18.00–19.30 Uhr, alle Alters-
klassen
Aktive und Hobbyspieler
Montags: Tiefenbachhalle Auenstein, 19.45–21.45 Uhr
Dienstags: Schozachtalhalle Ilsfeld, 19.45–21.45 Uhr
Freitags: Schozachtalhalle Ilsfeld, 19.45–21.45 Uhr

Sportverein Schozach e.V.

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse des vergangenen Spieltages
Herren Bezirksklasse 2
SV Schozach 1 – TSG 1845 Heilbronn 3	�  8:8
SV Schozach erkämpft sich gegen Heilbronn 3 ein 8:8-Unent-
schieden
In einem spannenden und bis zum Schluss ausgeglichenen Duell 
in der Bezirksklasse Gr. 2 trennte sich der SV Schozach am Sonn-
tagvormittag mit 8:8 von der TSG 1845 Heilbronn 3. Nach einer 
Spielzeit von 3 Stunden und 45 Minuten stand ein leistungsge-
rechtes Unentschieden fest.
Bereits in den Doppeln zeigte sich, dass es für die Schozacher 
kein leichtes Unterfangen werden würde. Während Stefan Röser 
und Oliver Rau ihr Doppel nach fünf umkämpften Sätzen für sich 
entscheiden konnten, mussten sich Philipp Schmidt und Dominik 
Günther sowie Sven Röser und Christian Sauer ihren Gegnern ge-
schlagen geben. Damit ging Schozach mit einem 1:2-Rückstand 
in die Einzel.
Dort bewies die Mannschaft jedoch Moral und kämpfte sich 
zurück ins Spiel. Philipp Schmidt setzte mit einem souveränen 
3:1-Erfolg gegen Philipp Giebeler ein erstes Ausrufezeichen. Auch 
Sven Röser überzeugte gegen Amirali Louis Shamsa mit einem 
3:1-Sieg. Stefan Röser musste sich dagegen Martin Maier nach 
fünf Sätzen knapp geschlagen geben. Dominik Günther, Chris-
tian Sauer und Oliver Rau hatten in ihren Einzeln ebenfalls das 
Nachsehen, sodass Heilbronn zunächst davonzuziehen drohte.
Doch Schozach ließ sich nicht abschütteln. In der zweiten Ein-
zelrunde zeigte das Team eine starke Reaktion. Stefan Röser 
bezwang Philipp Giebeler mit 3:1, Sven Röser ließ Jakob Grimm 
beim klaren 3:0 keine Chance und Dominik Günther setzte sich 
in einem umkämpften Match mit 3:1 gegen Shamsa durch. Auch 
Christian Sauer überzeugte mit einem glatten 3:0 gegen Fiona 
Ficht. Damit sammelten die Schozacher wichtige Punkte und 
hielten die Partie weiter offen. Lediglich Philipp Schmidt und Oli-
ver Rau mussten sich in ihren Begegnungen geschlagen geben.
Die Entscheidung musste somit im Schlussdoppel fallen. Philipp 
Schmidt und Dominik Günther behielten dabei die Nerven und 
lieferten gegen Jakob Grimm und Fiona Ficht eine starke Vorstel-
lung ab. Mit einem klaren 3:0-Erfolg sicherten sie Schozach den 
achten Punkt und damit das verdiente Unentschieden.
Unterm Strich kann der SV Schozach mit dem Punktgewinn 
zufrieden sein. Nach einem zwischenzeitlichen 3:7-Rückstand 
kämpfte sich die Mannschaft eindrucksvoll zurück und bewies 
insbesondere in der zweiten Einzelrunde großen Kampfgeist.
Es spielten: Einzel: Philipp Schmidt (1), Stefan Röser (1), Sven Rö-
ser (2), Dominik Günther (1), Christian Sauer (1) und Oliver Rau.
Doppel: P.Schmidt / D.Günther (1), St.Röser / O.Rau (1), Sv.Röser 
/ C.Sauer.

Herren Kreisliga D2
TTC Neckar-Zaber 7 – SV Schozach 3	�  9:5
Niederlage am Neckar
Am vergangenen Samstag waren wir beim TTC Neckar-Zaber 
in Lauffen zu Gast. Bereits in den Doppeln zeichnete sich ein 
schwieriger Spieltag ab. Lediglich unser erstes Doppel mit Lukas 

und Jonas konnte einen souveränen Punkt einfahren, sodass wir 
mit einem 1:2-Rückstand in die Einzel starteten. Dort sorgte Lukas 
mit einem klaren 3:0-Erfolg für den Ausgleich auf unserer Seite. 
Andreas musste sich anschließend mit 1:3 geschlagen geben, 
ehe Jonas mit einem ebenfalls deutlichen 3:0-Sieg nachlegte. 
Martin lieferte sich einen hart umkämpften Fünfsatzkrimi, muss-
te seinem Gegner am Ende jedoch knapp zum 2:3 gratulieren. 
Nachdem sich auch Mirko und Lara geschlagen geben mussten, 
ging es mit einem 3:6-Rückstand in die zweite Einzelrunde. Hier 
zeigten wir noch einmal Kampfgeist und verkürzten durch zwei 
klare Siege von Andreas und Lukas auf 5:6. Die Hoffnung auf eine 
Wende war damit wieder da. Jonas und Martin mussten sich in 
ihren ausgeglichenen Begegnungen jedoch jeweils knapp ge-
schlagen geben. Auch Mirko zeigte eine gute Leistung, konnte 
die 1:3-Niederlage aber nicht verhindern.
Damit blieb es trotz einiger guter Auftritte und spannender Spiele 
bei einem schwierigen Auswärtsspiel, in dem wir den Rückstand 
aus der ersten Runde nicht mehr aufholen konnten.
Einzel: Andreas Biunder (1), Lukas Schmidt (2), Jonas Schweiker 
(1), Martin Schütz, Mirko Rother und Lara Rother.
Doppel: L.Schmidt / J.Schweiker (1), A.Binder / M.Schütz, Alexa 
Rother / M.Rother.

Nächster Spieltag der SV-Teams auf einen Blick
Sa., 24.10.2026, 17:30 Uhr, TSG 1845 Heilbronn 4 – SV Schoz-
ach 2

Vorschau auf die weiteren Spieltage der Saison 2026/2027
Herren Bezirksklasse 2
Sa., 14.11.2026, 17:00 Uhr, TG Böckingen 1890 2 – SV Schozach 1
Sa., 28.11.2026, 17:00 Uhr, SV Schozach 1 – TGV Eintracht Beil-
stein 3
Sa., 12.12.2026, 17:00 Uhr, SV Schozach 1 – TTF Leintal (SG) 2
Herren Kreisliga B2
Sa., 31.10.2026, 17:00 (v) 18:05 Uhr, TT Güglingen/Frauenzim-
mern 2 – SV Schozach 2
Sa., 21.11.2026, 17:00 Uhr, SV Schozach 2 – TSV Nordheim 1
So., 06.12.2026, 09:30 Uhr, SV Schozach 2 – TTC Neckar-Zaber 6
Sa., 12.12.2026, 17:05 Uhr, TTF Leintal (SG) 4 – SV Schozach 2
Herren Kreisliga D2
Sa., 31.10.2026, 17:00 Uhr, TT Heuchelberg (SG) 3 – SV Schoz-
ach 3
Sa., 14.11.2026, 17:30 Uhr, TGV Eintracht Abstatt 2 – SV Schoz-
ach 3
Sa., 21.11.2026, 14:00 Uhr, SV Schozach 3 – TT Güglingen/
Frauenzimmern (SG) 4
Sa., 28.11.2026, 17:30 Uhr, TSB Horkheim 4 – SV Schozach 3
Sa., 05.12.2026, 14:00 Uhr, SV Schozach 3 – SV Massenbach-
hausen 3
Sa., 12.12.2026, 14:00 Uhr, SV Schozach 3 – TSG 1845 Heil-
bronn 7

Trainingszeiten
Wir trainieren in der Sturmfederhalle in Schozach wie folgt:
Mittwochs	 19:30-21:45 Uhr	 Aktive
Freitags		  19:00-21:00 Uhr	 Aktive / Beginner
js

Aus den Nachbargemeinden

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 
Beilstein – Ilsfeld

Helfer beim Andreasmarkt gesucht
In diesem Jahr findet am 24. Oktober der Andreasmarkt statt. 
Daran wird sich auch die Ortsgruppe Beilstein im Schwäbischen 
Albverein gerne beteiligen, um so zum Gelingen der städtischen 
Veranstaltung beizutragen. 
In gewohnter Weise wollen wir mit 2 Spielen die Geschicklichkeit 
der Besucher testen und auch für Spaß sorgen. Dafür ist es aber 
notwendig, dass sich Helfer finden, die den Stand betreuen und 
die Besucher anspornen.
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Ein weiteres Anliegen ist die Erstellung des Wanderplanes für 
2027. Leider fallen wieder „alte“ Wanderführer aus, sodass es un-
bedingt notwendig ist, dass sich neue Wanderführer finden und 
so zu einem lebendigen Miteinander im kommenden Jahr (und 
möglichst darüber hinaus) beitragen. Die Führungsriege wendet 
sich an alle Mitglieder, sich der Problematik anzunehmen und für 
das kommende Jahr eine Wanderung anzubieten. Hilfestellung 
bei der Vorbereitung kann gerne gegeben werden. Traut Euch 
und nehmt die Gelegenheit wahr, Neues auszuprobieren.
Bitte meldet Euch daher bald unter der Telefonnummer 07062 90 
39 451 bei Waltraud Bromberg, welche die Anmeldungen für die 
Helfer und die neuen Wanderführer gerne entgegennimmt.
Bernhard Weigand

Konzert Fleiner TonArt

Sonstiges

Jahrgangstreffen

Der Jahrgang 1936/37 trifft sich am Freitag, den 30.10.2026 
um 12:00 Uhr, im Restaurant Hasenrupfer, Vorstadtstraße 2 in 
Ilsfeld.

Agentur für Arbeit

Arbeitsagentur am 29. Oktober nur für Kunden mit Bera-
tungstermin geöffnet
Die Agentur für Arbeit Heilbronn ist wegen einer Veranstal-
tung am Donnerstag, 29. Oktober nur für Kunden geöffnet, die 
einen Beratungstermin oder eine Einladung haben. Eine un-
terminierte Vorsprache ist nicht möglich.
Eine Arbeitslosmeldung ist aber online unter www. arbeits-
agentur.de oder nach einer vorherigen Terminvereinbarung 
möglich.
Terminbuchungen können online über die Homepage der 
Agentur für Arbeit Heilbronn unter www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/heilbronn „Termin vereinbaren“ vorgenommen werden.
Die Service-Hotline für Arbeitnehmer ist wie gewohnt von 8 
bis 18 Uhr unter 0800 4 55 55 00 (gebührenfrei) erreichbar.

Christiane-Herzog-Schule Heilbronn

Informationsveranstaltung über die Ausbildung zur/zum 
Erzieher:in 
Am Mittwoch, den 18. November 2026 von 15.30 bis 17.00 Uhr 
informieren Lehrer:innen, Schüler:innen und Auszubildende der 
Christiane-Herzog-Schule in Heilbronn – Böckingen im Unterge-
schoss des E-Bau über die Ausbildung von Erzieher:innen. Auch 
Träger von Kitas und anderen sozialpädagogischen Einrichtungen 
informieren über mögliche Ausbildungs- und Praktikumsstellen.
Es wird sowohl die herkömmliche als auch die praxisintegrierte 
Ausbildung vorgestellt. Auch die praxisintegrierte Ausbildung in 
Teilzeit wird vorgestellt. Voraussetzung für die Ausbildung ist der 
mittlere Bildungsabschluss. Bei der Informationsveranstaltung 
gibt es neben den allgemeinen Informationen auch die Möglich-
keit zur Anmeldung sowie zur individuellen Beratung. Im Rah-
men der Infoveranstaltung ist auch eine Praxisbörse geplant, bei 
der die Träger im Landkreis ihre Einrichtungen vorstellen.
Eingeladen sind alle, die an der Ausbildung interessiert sind.
Bewerbungen für das Schuljahr 2027/2028 werden ab sofort an-
genommen:
Christiane-Herzog-Schule, Frau Kelly, Längelterstr. 106, 74080 
Heilbronn. Bewerbungsschluss ist am 01.03.2027

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.

www. gemeinsamhelfen.de

FINDE EIN  PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 
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